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Das Spiel um China
D Tſingtau 4 Sept Prinz Heinrich von Preußen

iſt hier an Bord des Panzerkreuzers Scharnhorſt wohl
behalten eingetroffen Dem Prinzen wurde ein ſehr feſt
licher Empfang bereitet bei dem deutſche und chineſiſche An
ſprachen gehalten wurden Dann begab ſich der Prinz auf
der mit Ehrenpforten geſchmückten Straße bei ſtrömendem
Regen nach dem Hauſe des Gouverneurs wo er Wohnung
nahm Dort findet morgen ein offizielles Diner ſtatt Am
6 d M reiſt Prinz Heinrich nach Japan weiter

Der Bruder Kaiſer Wilhelms Prinz Heinrich von
Preußen wird in dieſen Tagen japaniſchen Boden betreten
Er trifft ſehr zur rechten Zeit dort ein zur Beſprechung mit
dem amerikaniſchen Staatsſekretär Knox denn das Ge
ſchäft des politiſchen Waſſertrübens ſcheint in flotten Gang zu
kommen Soweit man aus den durcheinanderwirrenden
Meldungen aus China ein Bild gewinnen kann präſentiert
ſich das noch immer in einem konſtitutionell chaotiſchen Zu
ſtande befindliche Reich der Mitte als eine Art fetten
Beuteſtückes um das Geier kreiſen Das Problem liegt
inmitten einer dreifachen Mächtegruppierung England
Frankreich Japan Rußland Amerika Deutſchland ſtellen die
beſonderen Ausſtrahlungen der internationalen Jntereſſen
dar Angeblich hält die chineſiſche Preſſe die Aufteilung des
zerklüfteten Rieſenreiches für unvermeidlich Bis dahin iſt
es aber wohl noch ein weiter Schritt Einſtweilen prägt ſich
die rivaliſierende Politik in die Beſtellung von Ratgebern
für die chineſiſche Regierung und in unterſchiedliche Finanz
unternehmungen Mit Ausnahme Deutſchlands haben die
beteiligten Großmächte ſolche Delegierte bereits ernannt und
das geſamte Deutſchtum Oſtaſiens ſoll die Ausſchaltung
Deutſchlands aus dieſem internationalen Beirat als ſchweren
Schlag empfinden Andererſeits wird behauptet daß deutſche
Finanzhäuſer die Störungen der Verhandlungen zwiſchen
der chineſiſchen Regierung und dem Finanzkonſortium zu
ihren Gunſten auszunutzen verſuchen auch ſchon größere An
leihegeſchäfte vereinbart und dafür wertvolle Konzeſſionen er
langt hätten während der Abſchluß von Anleiheverträgen mit
der chineſiſchen Regierung von ſeiten je einer amerikaniſchen
franzöſiſchen und engliſchen Bankengruppe feſtſteht

Das Eingreifen mit der goldenen Hand in ungeklärte
Staatsverhältniſſe iſt nun ein langjährig beliebtes und be
währtes Mittel ſich einen Sitz an einer neugedeckten Tafel
zu ſichern Da aber die große auf mehr als eine Milliarde

Halle a Donnerstag den 5 September
Mark berechnete Staatsanleihe Chinas mit einem Sechs
mächte Konſortium nicht zuſtande gekommen iſt eröffnet der
gegenſeitige Wettbewerb unter den Mächtegruppen nicht un
bedenkliche Möglichkeiten hinſichtlich politiſcher Jntrigen und
daraus entſtehender vielleicht folgeſchwerer Verwickelungen
Selbſtverſtändlich hat Deutſchland dasſelbe Recht wie die
anderen Mächte einen Sonnenplatz in dem für moderne
Kultur aufzuſchließenden China zu belegen Der Territorial
beſitz in Kiautſchou allein gibt hierzu ſchon ausreichende
Legitimation Darum wäre es bedauerlich wenn die Wa
ſhingtoner Regierung nachdem ſie auf eine zur deutſchen
Politik parallel gehende Richtlinie ſich feſtgelegt hatte im
Sinne der Aufrechterhaltung der Jntegrität des chineſiſchen
Reiches und der offenen Tür für den internationalen Handel
dort aus unbekannten Gründen vielleicht im Zuſammenhang
mit der Panamakanalpolitik auf eigene Fauſt in China vor
gehen oder gar bei Treibereien mitwirken ſollte die auf eine
Ausſchaltung Deutſchlands in irgendeiner Hinſicht abzielen

Die Dinge hier ſind nicht ſowohl an ſich zu betrachten
als vielmehr auch unter dem Geſichtspunkte daß der ſtändig
wachſende Anteil Deutſchlands am Ueberſeehandel natur
gemäß nach Eröffnung des Panamakanals in verſtärktem An
drang nach dem oſtaſiatiſchen Markt ſich entfalten wird Was
ſich jetzt in und mit Bezug auf China begibt iſt alſo nur ein
Vorſpiel zu jener bedeutſamen weltwirtſchaftlichen Neu
orientierung bei dem jeder der Hauptintereſſenten beſtrebt
iſt in eine möglichſt günſtige Poſition zu kommen

Kafſer Wilhelm in der Schweiz

Der Festabend in Zürich
Zürich 4 September

Ueber das Feſtmahl im Hotel Baur au Lac ſind folgende
ergänzende Einzelheiten zu berichten Punkt 710 Uhr fuhr
der Kaiſer mit Gefolge am Hotel Baur au Lac vor Nach
dem er ſich zuerſt mit dem ſchweizeriſchen Geſandten in Berlin
Herrn von Claparede unterhalten hatte begab er ſich
von dem Empfanggsſalon direkt in den großen ſchön deko
rierten Speiſeſaal Für dieſen Anlaß war eine beſondere
runde Tafel von 7 Meter Durchmeſſer hergerichtet worden
die ebenfalls geſchmackvoll aber einfach geſchmückt war Die
Blumenarrangements waren flach gehalten um den Ueber
blick nicht zu beeinträchtigen Das Zentrum bildete eine
Garnitur in den ſchweizeriſchen Landesfarben aus 3000 Roſen und weißen Reſeden zu
innerſt ein Kreis Roſen um den ſich der weiße Reſedenring
legte der wiederum von einem breiten Roſenſtreifen um
gürtet war Der übrige Blumenſchmuck der Tafel beſtand
in leicht und diskret hingeworfenen feinen Ronkengewächſen
Das Tafelgerät war ebenfalls von einfacher gediegener Vor
nehmheit wobei Vergoldung und Farben namentlich beim
Porzellan vor Form und Qualität zurücktraten Das Diner
nahm einen ausgezeichneten Verlauf Der Kaiſer ſelbſt brach
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Feuilleton
An Frankreichs Waterkant

Von Srwin Alexander Katz
Rormandie und Bretagne Eine vorſintflutliche Eiſen
bahn Das Monaco des Nordens Das Wunder des

Mont St Michel Märchenwelt
v Wo Frankreich von den Wogen des Atlantiſchen Ozeans

oder des Mittelmeeres beſpült wird hat eine ſüdliche Sonne
mit ihrer alles durchdringenden Wärme die Küſte in einen
Juftenden Blumengarten verwandelt Freilich ſpielt auch
x das Meer die entſcheidende Rolle bei der Geſtaltung der

üſtenlandſchaft ober am ſtärkſten und eigentümlichſten kommt
er maritime Charakter des Landes an den Küſten der Nor
un ie und der nördlichen Bretagne zum Ausdruck wo die

Fluten des Ozeans in die Enge des Kanals La Manche ge
rängt mit unerhörter Gewalt gegen zackige Felſen donnern

ſſ Der ſchönſte und zugleich eigenartigſte Teil der franzö
wen Kanalküſte erſtreckt ſich von Cherbourg weſtlich bis in
rüt äußerſten Punkt der Küſte der Jle Hueſſant der be
e gltten Kontrollſtation für den transatlantiſchen Schiffs

Jehret nnerhalb dieſer Strecke wieder darf das Grenz
da iet zwiſchen Normandie und Bretagne den Anſpruch auf
dur Höchſtmaß landſchaftlicher Schönheit machen das noch
gegg eine Reihe markanter Städtebilder verſtärkt wird Jn
arem Bogen tritt die Küſte ſüdlich von Eherbourg zurück

öffnet ſich zu einer weiten Bucht in deren Mitte die
8 England gehörigen normanniſchen Jnſeln liegen Die
v Cherbourg ſelbſt otet des

nis wenig und iſt in der Hauptſache nur wegen ihrer
n maritimen Befeſtigungen beachtenswert

Cherhe n Bahnfahrt von knappen zwei Stunden führt von
Städte wach Granville einem der eigenartigſtenan r der Normandie Auf dieſer Fahrt bereits kann
e e überzeugen daß man ſich an der Waterkant befindet

ner Gegend der das Meer alles der Verkehr zu Lande
4

ntereſſanten verhältnis

auch hier durch ſeine alles bezwingende Leutſeligkeit den
zeremoniellen Bann der etwa die ſchweizeriſchen Gaſtgeber
hätte hindern können frei aus ſich herauszutreten Jm
übrigen herrſchte auch bei den deutſchen Tafelgäſten nur ein
und derſelbe gute und freundliche Eindruck über die Art wie
ſie empfangen wurden Der Kaiſer ſprach ſich wiederholt ſehr
befriedigt über alles ſeit ſeiner Ankunft in Zürich Erlebte
aus Er ſagte unter dem friſchen Eindruck des brauſenden
überall ihm entgegenſchallenden Volksjubels

Jch bin entzückt verblüfft über den
Empfang und im höchſten Grade befrie
342 Jch habe das auch gar nicht ver

ien
Mit Herrn Bundespräſident Forrer der die Spuren des
eben überſtandenen ſchweren Gichtanfalles noch im etwas
blaſſen und leidende Antlitz trug unterhielt er ſich auf das
lebhafteſte und es war unverkennbar daß die beiden Staats
oberhäupter warme perſönliche Sympathie füreinander emp
finden Es iſt auch klar daß Bundespräſident Forrer eine
anerkannte Autorität im ſtaatlichen Verſicherungsweſen und
eigentlicher Schöpfer des im Jahre 1900 vom Volke leider
verworfenen Kranken und Unfallverſicherungs
geſetzes den Kaiſer beſonders rege intereſſieren werde
Nach aufgehobener Tafel hielt der Kaiſer Cercle und zog
verſchiedene Herren von der ſchweizeriſchen Tiſchgeſellſchaft
ins Geſpräch Beſonders angeregt unterhielt er ſich mit dem
Stadtpräſidenten von Zürich Herrn Billeter zu dem
er ſagte daß er Zürich von früher her wohl kenne und ihm
von Herzen auch eine fernere gedeihliche Entwicklung
wünſche Unterdeſſen hatten im Glaspavillon zwiſchen dem
Hotel und dem Hotelgarten die beiden großen und bekannten
Kunſtgeſangvereine Männerchor Zürich und Män
nerchor Harmonie Aufſtellung genommen um in ver
einigtem 350 Mann ſtarkem Chor den erlauchten Gäſten
eine Serenade darzubringen Der Kaiſer und Bundesprä
ſident Forrer traten unter die Tür des Veſtibüls die zum
Garten hinausführt und nahmen die muſikaliſche Huldigung
ſtehend entgegen Das Programm wurde von den beiden
ſich ablöſenden Vereinsdirektoren raſch flott und ſehr wir
kungsvoll abgewickelt Seine Zuſammenſetzung ließ erraten
daß wohl auf beſonderen Wunſch des Kaiſers einige der
allerſchönſten ſchweizeriſchen Vaterlandslieder ſowie der
ſiebenſtimmige Chor Exaudi deum gewählt worden waren
Den nachhaltigſten Eindruck machten wohl die Eingangs und
Schlußnummern der Schweizerpſalm Trittſt im Mor
genrotdaher und das hinreißend raſſige Das weiße
Kreuz im roten Feld das namentlich den greiſen
Bundespräſidenten der ſtets ein patriotiſcher Feuerkopf war
ſichtlich ergriff Der Kaiſer dankte den beiden Chordiri
genten und Vereinspräſidenten für die ſchöne Huldigung
aufs beſte und erkundigte ſich in längerer Plauderei mit
dieſen vier Herren nach den geſanglichen Verhältniſſen
Zürichs und verſchiedener Vereinsangelegenheiten Er blieb
eine volle Stunde länger als programmgemäß im Hotel
Baur au Lac und trat erſt gegen 10 Uhr die Heimfahrt nach
der Villa Rietberg an Noch immer ſtanden draußen am
Kai die Menſchen gleich undurchdringlichen Mauern als
der Monarch wiederum von endloſem Jubel der Menge
begrüßt im Automobil nach Hauſe fuhr Der ganzen
abendlichen Veranſtaltung hatte auch der Sohn des Monar
chen Prinz Adalbert beigewohnt der ſeinen Vater
hier begrüßt und ſich im Laufe des Abends wiederholt un
erkannt unter die Zuſchauer begeben hatte

wenig bedeutet Die Eiſenbahnen im Departement Manche
ſind von einer geradezu unglaublichen Beſchaffenheit Wagen
zweiter Klaſſe in denen ein normal gewachſener Menſch nicht
aufrecht ſtehen kann werden von ſogenannten Lokomotiven
gezogen gegen die eine Berliner Stadtbahnmaſchine wie ein
brauſendes Ungeheuer anmutet und wenn man nicht wüßte
daß die alten Normannen noch keine Eiſenbahn kannten ſo
wäre man verſucht zu glauben daß der Normannenherzog
Richard Ohne Furcht um das Jahr 1000 bereits auf dieſen
Lokomotiven zwiſchen Cherbourg und Granville hin und her
gefahren ſei All dieſe Fahrzeuge tragen um ihre Zugehörig
keit zur Staatsbahn auszudrücken ſtolz die Aufſchrift Etat
und unwillkürlich fühlt man ſich verſucht dieſes Etat mit

Zuſtand zu überſetzen Der Qualität der Wagen entſprechen
die Anſchlüſſe und nachdem man in irgend einem verlorenen
Neſt geduldig ein paar Stündchen gewartet kommt endlich
grauſam pfeifend und quietſchend ein neuer Etat Zug in
Sicht der einen nach erheblicher Rüttelei glücklich in Gran
ville abſetzt

Da allerdings wird man für die ausgeſtandenen Qualen
der Fahrt überreichlich entſchädigt Wie faſt alle Küſten
ſtädte der Normandie iſt Granville hoch auf einem Granit
ſage erbaut und aus der kleinen Unterſtadt der ville basse
ühren gewundene Straßen von altersgrauen normanniſchen
Häuſern flankiert zur haute ville empor Der Felſen auf
dem die Stadt liegt ſpringt weit ins Meer hinaus und das
Ganze erinnert geradezu verblüffend an die Lage von Monaco
wie denn auch Granville von den Franzoſen gern das Monaco
des Nordens genannt wird Hier wie überall in der Nor
mandie macht ſich die Jahrhunderte lange Vorherrſchaft der
Kirche durch prächtige Kathedralen geltend deren Zahl und
Größe in gar keinem Verhältnis zu der Bedeutung der Städte
ſteht Einzelne dieſer Kirchenbauten ſind wahre Wunder
werke der Architektur und im Verein mit den alten granit
gefügten Häuſern ringsum ergeben ſie ein Stadtbild von
eigentümlichem Reiz Die endloſen Kämpfe deren Schau
platz dieſe r waren zwangen die Bewohner von
vornherein aus ihren Städten Feſtungen zu machen und ſo
ſind die Felſen auf denen Häuſer und Kirchen ſich zuſammen
drängen mit mächtigen Mauern umgürtet die nur an der
Hafeneinfahrt in einer engen Pforte ſich öffnen ſelbſt

Ein wenig ſüdlich von Granville erhebt ſich gleichfalls
auf einen Felſen gelagert das Städtchen Avranches und von
hier aus genießt man zum erſten Male den Blick auf ein
über Frankreichs Grenzen hinaus wenig bekanntes Welt
wunder den Mont St Michel Mitten aus einer
weiten zur Zeit der Ebbe faſt ganz trocken liegenden Bucht
ſteigt ein mächtiger kegelförmiger Felsblock empor der auf
ſeiner kleinen Fläche ein uraltes Städtchen und einen rieſigen
ſteil zum Himmel aufſtrebenden Kloſter und Kirchenbau
trägt Das Ganze wird gekrönt von einem goldenen weithin
über das Meer leuchtenden Standbild des Erzengels Michael
Durch eine ſchmale Digue mit dem Feſtland verbunden iſt die
Kloſterinſel heute trockenen Fußes erreichbar und während
man ſich ihr nähert wächſt von Minute zu Minute der über
raſchende Eindruck Drei gedrungene hintereinanderliegende
Tore bilden den Zugang zum Städtchen deſſen einzige enge
Straße die Grande Rue den Abſtufungen des Felſens ſich
anſchmiegt Ein mächtiger Steinwall von drohenden Wacht
türmen häufig unterbrochen gewährt der Kircheninſel Schutz
und führt zum Eingang der weitläufigen Kloſterbauten
empor deren Hauptfront nach dem offenen Meere blickt Von
der Größe des Ganzen wird man ſich einen Begriff machen
können wenn man hört daß allein ein Teil des Baues die
ſogenannte Merveille drei hohe übereinander liegende
Kirchen einſchließt Viele Jahrhunderte haben an der Er
richtung dieſes Wunders mitgearbeitet und neben den
früheſten ganz primitiven Hallen aus dem 8 Jahrhundert
erheben ſich ragende Denkmäler romaniſcher gotiſcher und
vlämiſcher Baukunſt

Schweren Herzens nimmt man Abſchied von dieſer eigen
artigen Stätte um weiter ſüdwärts zu pilgern der ſchönen
Hafenſtadt St Malo zu Wenn Cherbourg alle atten
ſeiten einer Hafenſtadt aufweiſt ſo trifft bei St Malo das
erade Gegenteil zu Ueberaus maleriſch auf einer großenfeſigen Halbinſel gelegen iſt die Stadt ſtändig erfüllt von

einem bunten und luſtigen Leben Man ſpürt auf Schritt
und Tritt daß man ſich nicht mehr in der ſchwerblütigen
Normandie ſondern in der leichtkebigeren Bretagne befindet
Die Kleidung der Frauen in der Normandie vornehmlich
War nimmt freundlichere Farben an und die Menſchen

enſeits des Grenzfuſſes grobknochig und ſchwer ſcheinen
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Deutſches Reich
Die Fleiſchnot

Minister v Soclen der Wirtschaftspolitiker
Aus den agrarpolitiſchen Ausführungen des bayeriſchenMiniſters v e en in der Sitzung der Kammer ſind manche

intereſſante Punkte erwähnenswert Nachdem er erſtmals
die Vorwürfe gegen die Staats und Reichsregierung abge
wehrt hatte als ob dieſe unter dem h der agrariſchen
Kreiſe es nicht wagten Maßregeln zu ergreifen bekannte er
daß die Staatsregierung die Vorſchläge wie ſie in der ſozial
demokratiſchen Interpellation vorgebracht ſind nicht weiter
in Erwägung ziehen könne Er beklagte ſich über die ſuggeſtive
Wirkung des Fleiſchnotgeſchreies und von den dreierlei
Urſachen der allgemeinen Teuerung natürliche volkswirt
ſchaftliche und zollpolitiſche läßt er die zollpolitiſche gar
nicht gelten Deshalb könne auch eine Aenderung des Schutz
zollſyſtems unter keinen Umſtänden eingeführt werden
Getreidezölle und Einfuhrſcheine trügen keine Schuld an
der Verteuerung der Lebensmittel Herr v Soden ſcheint
ein ganz hervorragender Sachkenner zu ſein Die Red Die
Grundlage z die er könne in einem Staatewie Deutſchland nur im eigenen Lande zu ſuchen ſein von
dem Zeitpunkte an wo man auf Zufuhr aus dem Auslande
angewieſen ſei werde nicht nur die politiſche Selbſtändigkeit
auf das ſchwerſte bedroht ſondern man könne durch Abhängig

keit vom Auslande bei einer Mißernte während einer Kriegs
verwickelung in die Gefahr einer Hungersnot kom
men Von einer amtlich nachweisbaren Unterernährung der
Vevölkerung die für die Kriegstauglichkeit das Schlimmſte
befürchten ließe könne in Bayern unter keinen Umſtänden
geſprochen werden

ntereſſant iſt noch daß der Verſuch der deutſchen Jn
duſtrie Ende Oktober mit der uirße bedeutender Mengen
ausländiſchen Gefrierfleiſches zu beginnen von
der bayeriſchen und der Reichsregierung unterſtützt wirdDa nach dem Fleiſchſchaugeſetz die Einfuhr von Gefrierfleiſch

nur in halben oder ganzen Tierkörpern geſtattet und damit
auch die Einfuhr ſonſt erſchwert iſt hat ſich die bayeriſche
Regierung mit der Reichsleitung zur Beſeitigung dieſer ſich
ergebenden Schwierigkeiten ins Einvernehmen geſetzt
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Kundgebung gegen die Teuerung

Bernburg 3 Sept Auf dem heutigen Vieh und
Pferdemarkt waren aufgetrieben 268 Läuferſchweine 135
Ferkel und 43 Pferde Die Preiſe waren ſehr hoch
Es wurden gezahlt für Läufer bis 105 Mk pro Stück Ferkel
koſteten 39 40 Mk das Paar Trotz der hohen Preiſe war die
Nachfrage ſehr lebhaft

Haynanu Schl 3 Sept Freiſinnige Stadtverordnete haben
bei der StadtverordnetenVerſammlung folgenden Antrag einge
bracht Die StadtverordnetenVerſammlung wolle beſchließen
mit dem Magiſtrat angeſichts der dauernd ſteigenden Verteue
rung des Fleiſches und der ſonſtigen Lebensmittel über Maß
nahmen zur Milderung der tatſächlich beſtehenden Teuerung in
Verhandlung zu treten

Anstauſch Lehrerinnen
Man ſchreibt uns

Neben dem deutſch franzöſiſchen Lehramtskandidaten
Austauſch ſoll nun auch ein gleichartiger Lehrerinnen Aus
tauſch in Geltung treten Zunächſt hat der preußiſche
Unterrichtsminiſter eine dahingehende Vereinbarung
mit dem korreſpondierenden franzöſiſchen Reſſort
chef getroffen um für Lehrerinnen und Schülerinnen Kon
verſationsübungen herbeizuführen Das kann natürlich nur
beifällig beurteilt werden Abweichende Gedanken indeſſen
ſtellen ſich ein bei Abwägung des beiderſeits gewährten Ent
gelts Von der vielgenannten aber ſelten betätigten Ge
neroſität der weſtlichen Nachbarn ſpürt man in dieſem Falle
genau ſo wenig wie in dem der deutſchen Austauſchkandi
daten Die preußiſche Unterrichtsverwaltung zahlt den Fran
zöſinnen für Wohnung und Koſt auch in den Ferien 110
Mark bar monatlich Das knickerige wenngleich wohlhabende
Frankreich hingegen gewährt nur eine den örtlichen Ver
hältniſſen entſprechende Barvergütung ſonſt Zimmer Koſt
Beleuchtung Heizung und Wäſche Es iſt zu wünſchen daß
den deutſchen Bewerberinnen in dieſem au pair Milieu
Erfahrungen erſpart bleiben auf die manche
ihrer männlichen Kollegen mit nichts we
niger als gehobenen Empfindungen zurück
blicken Es ſollen an den franzöſiſchen Lehranſtalten ſo
wohl in räumlicher als in konventioneller und geſelliger
Hinſicht deutſchen Gäſten gegenüber oft wenn nicht meiſt
Verhältniſſe obwalten die durchaus unangemeſſen zu nennen
de

und ſchlank Den rei von St Malo bilden die
reiten Steinwälle von denen die Stadt ringsum ein

geſchloſſen wird und die herrliche Ausblicke in die von zahl
reichen kleinen Felſeninſeln belebte Bucht geſtatten Die
Luft von einer merkwürdigen Weichheit läßt Küſten Jnſeln
und Meer wie durch einen zarten bunten Schleier erſcheinen
und wenn an einem lauen Sommerabend die grünſchimmern
den Fluten zwiſchen der grauen Stadt und den grauen Fels
inſeln ſpielen ſo ſcheint dies Uebermaß von Schönheit faſt in
eine ferne Märchenwelt zu leitenVon St Malo aus ſtehen zahlreiche gute Schiffsverbin

dungen nach den anderen Küſtenpunkten der Bretagne zur
Verfügung Will man das Jnnere des Londes kennen lernen
ſo iſt man freilich auf die Etat Bahnen angewieſen aber
man wird für die Schüttelei entſchädigt durch prächtige Aus
blicke über das herrliche Land deſſen ho z tſächlicher Reichtum
in prangenden Obſtkulturen duftigen Wieſen und einem her
vorragenden Viehbeſtand ſich kundgibt Daß Rormandie und
Bretagne ein Obſtland par excellence ſind zeigt ſchon das
allgemein vorherrſchende Nationalgetränk der Cibder der
in der kleinen Fiſcherſchenke wie im beſten Hotel das Tiſch

bildet Anfänglich mundet dem deutſchen Gaumen
er ſäuerliche Obſtwein etwas merkwürdig doch gewöhnt man

ſo raſch daran und die Tatſache daß der Cider zu den Mahl
zeiten völlig koſtenlos geliefert wirb ſöhnt vollends aus

Obſchon die lokalen Schiffsverbindungen von St Malo
aus beſſer ſind iſt es ratſam eine Fahrt durch den geſchil
derten Küſtenſtrich in Cherbourg zu beginnen einmal weil
Granville und Mont St Michel auf dem Wege liegen und
erner weil dort die r Ueberſeedampfer anlegen

f ſind während noch jeder nach Deutſchland entſandte fran
zöſiſche Kandidat aufs angenehmſte überraſcht worden iſt durch
die ungezwungene Freundlichkeit der Aufnahme und ge
ſelligen Behandlung an deutſchen Lehranſtalten durch den
hohen Grad innerer und äußerer Kultur bei den ver
wünſchten Erbfeinden Sollten die preußiſchen Lehrerinnen
in Frankreich unerquickliche Verhältniſſe vorfinden oder in
ſolche geraten dann wird hoffentlich ein Appell der Unter
richtsverwaltung an das Auswärtige Amt nicht ausbleiben
und ſeine Wirkung tun

Oie Städte und der Waſſergeſetzentwurf
Der Hannoverſche Städteverein hat den preußiſchen

Waſſergeſetzentwurf mit Rückſicht auf die hohe Bedeutung für
die ſtädtiſche Trinkwaſſerverſorgung und Abwäſſerbeſeitigung

r unterzogen und ſeinen Vorſtand beauf
tragt die Wünſche der Hannoverſchen Städte den geſetz
ebenden Körperſchaften vorzulegen Die Eingabe gibt der
eberzeugung Ausdruck daß der Entwurf durch die Beſchlüſſe

der Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes in erſter Leſung eine
Geſtalt angenommen hat der die Zweifel erheb
lichſte verſtärkt hat ob bei den großen Jntereſſengegen
ſätzen auf dem Gebiet der Waſſerwirtſchaft und bei den
vielfach noch ungenügenden Erfahrungen über die Arſachen
der Grundwaſſerſtandsveränderung der Zeitpunkt für eine den
Intereſſen aller Kreiſe des Volkes in billiger Weiſe gleich
mäßig oder ausgleichend Rechnung tragende Neugeſtaltung
des Waſſerrechts ſchon jetzt gekommen iſt Entgegen
dem ſonſt von den Organen der Geſetzgebung befolgten
Grundſatz daß beſtehende Rechte nach Möglichkeit geſchont
werden müſſen wird in den Kommiſſionsberatungen in den
Beſtand der ſtädtiſchen und induſtriellen Waſſerverſorgungs
und Abwäſſerungsanlagen in einer Weiſe eingreifen daß eine
ſchwere einſeitige Belaſtung der Städte und e WWaptieler
Gefährdung der wirtſchaftlichen Exiſtenz mancher induſtrieller
Anlagen die Folge iſt Die angeſtellten Erwägungen daß
die beſtehenden Rechte ſchutzunwürdig ſeien weil ſie unter
dem Schutz einer fehlerhaften verwerflichen Geſetzgebung
entſtanden nd deshalb übelerworbene Rechte feien ſind
lediglich geeignet die rechtlos gemachten bisherigen Waſſer
nutzungsberechtigten aufs tiefſte zu verbittern das Vertrauen
auf die Rechtsordnung zu erſchüttern und die vorhandenen
Gegenſätze zwiſchen Stadt und Land zwiſchen n
und Jnduſtrie bedenklich zu verſchärfen Die Dentkſchrift

weiſt darauf hin mit welcher Sorgfalt im Gegenſatz zu die
ſer Nichtachtung beſtehender Rechte der Städte und der Jn
duſtrie darauf Bedacht genommen iſt die für die Landwirt
ſchaft in Frage kommenden Rechte und Vorteile auf Koſten
des Staates der Städte und der Jnduſtrie zu wahren und zu
mehren und die Grundbeſitzer vor neuen Laſten zu ſchützen

Staatsſekretär von Kiderlen Wächter
und die ſchwediſchen Journaliſten

Bei dem vorgeſtrigen Feſtbankett zu Ehren der Vertreter
der ſchwediſchen Preſſe worüber wir bereits geſtern be
richteten brachte der ſchwediſche Geſandte Graf Taube den
Trinkſpruch auf den Kaiſer aus Der Geſandte hob in ſeiner
Anſprache hervor daß die Vertreter der ſchwediſchen Preſſe

j zu der Erkenntnis kommen werden daß das moderne Deutſche
Reich mit an großen Macht dank der Weisheit und der

Mäßigung es jetzigen Jnhabers des deutſchen Kaiſerthrones
als ein treuer und kräftiger Hüter des Weltfriedens daſteht
Danach ergtiff der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes
v Kiderlen Wächter das Wort zu folgendem Trink
ſpruch auf König Guſtav

Mit den Worten die Seine Exzellenz der Königliche Ge
ſandte Graf Taube unſerem Allerhöchſten Herrn gewidmet hat
er uns Deutſchen aus dem Herzen geſprochen Es iſt für jeden
Patrioten immer eine beſondere Freude wenn er die Gefühle
die ihn ſelbſt vbeſeelen auch aus frem dem Munde ausge
drückt hört Jch weiß daher daß ich auch bei ien meine
Herren über deren Beſuch wir uns ſehr freuen warmen Anklang
finde wenn ich unſerer Verehrung für Jhren König ebenſo
warmen Ausdruck gebe Aus dem Herzen kommt uns der Aus
druck der Verehrung für Jhren König der uns kein Fremder iſt
Die hohe elaſtiſche Geſtalt Seiner Majeſtät des Königs Guſtav
von Schweden iſt in Berlin bekannt und immer begrüßen wir
es mit herzlicher Freude wenn der König und ſeine Gemahlin
eine Enkelin des Großen Kaiſer Wilhelms auf deutſchem
Boden weilen Gerade die von Seiner Exzelleng dem Grafen
Taube hervorgehobene Pflichttreue iſt es auch die wir
an Jhrem König bewundern und ich bin gewiß daß Sie jetzt
während Jhres Aufenthaltes hier aus Jhrer Umgebung zahl
reiche Beweiſe dafür erhalten haben welche Hochachtung und
Verehrung Jhr König bei uns allenthalben genießt Viele
Deutſche in dieſer Tafelrunde können wohl aus eigener Er
fahrung dafür Zeugnis ablegen welche Liebe der König in
ſeinem Lande genießt und mit welchem Verſtändnis er allen
Fragen der Gegenwart entgegenkommt und wie er beſtrebt
iſt alle die Eigenſchaften zu wahren und zu heben durch die
ſich das ſchwediſche Volk ſtets ausgezeichnet hat

Jnduſtrielle gegen das Verbot des Streikpoſtenſtehens

Einen intereſſanten Verlauf nahmen die Beratungen
des Ausſchuſſes der Ortsgruppe Solingen des Hanſa Bundes
wobei an der Hand der Denkſchrift der Geſchäftsführung des
HanſaBundes über den Schutz des Rechts auf Be
rufsausübung gegen unerlaubten Zwang
rerhandelt wurde Das Referat hatte der ſtellvertretende
Syndikus der Handelskammer Solingen Dr Hoffmann
übernommen Die Verſammlung brachte zum Ausdruck daß
gerade in Solingen wo Streiks an der Tagesordnung ſeien
dieſe Frage eine beſonders e Behandlung erforder
lich mache Man war ſich darüber einig daß ein ſtärkerer
Schutz der perſönlichen Freiheit gegen Nötigung und Boykott
von welcher Seite ſie auch kommen mögen dringend wün
ſchenswert ſei und daß demgemäß die 88 240 und 241 des
Strafgeſetzbuches in geeigneter Weiſe zu ergänzen wären
Jn der Frage des Verbotes des Streikpoſtenſtehens
wurde die Erwägung als ausſchlaggebend angeſehen daß einſolches Verbot geeignet ſei die beſtehenden Gegenſätze erheb

lich zu verſchärfen Es käme vielmehr darauf an und
Grundſatz ſei auch in Solingen n worden

auf einen Ausgleich in dieſen hinzuarbeiten wo
bei natürlich vor allem die Produktion geſichert werden
müſſe Von anweſenden Führern des Verbandes der So
linger Fabrikantenvereine wurde der Meinung Ausdruck ge
geben 3 bei verſtändiger Taktik und ruhigem Vorgehen
eine gew t auf ſeiten der Arbeitnehmer
eintrete Es ſich ein Vergleichsſtatut auf ren
ſo wie es bereits dort in Lohntariffragen beſtände le der
artigen Beſtrebungen würden natürlich durch Aus nahm ee den ken Zerbindungsweg mit der franzöſiſchen

Ibeſtimmungen gegen die Arbeiter nicht gefördert Von
den Vertretern des Handwerks wurde dagegen geltend ge

macht daß ein Verbot des Streikpoſtenſtehens auch dia en der Schmutzkonkurrenz unmöglich mache e e

allem beſtand aber darüber Einigkeit daß bei Streiks
erſter Linie die bewachenden Organe alſo die Polizei z
ihrer Machtbefugniſſe und deren Grenzen voll und ganz be
wußt ſein müßten Häufig r die Anordnungen r
Polizei zu weit ſo daß die Verbitterung vermehrt würde
aber öfter hielten auch Unkenntnis der beſtehenden Veſtim
mungen die Beamten von energiſchem Einſchreiten ab Beider Shlu beratung ſtellte ſich die e der Anweſenden
auf den Standpunkt daß Ausnahmegeſetze nach allen Er
fahrungen nur der Verſchärfung der Klaſſengegenſätze und
damit der Sozialdemokratie dienten

Ausſchließung des Daily Expreß von den deutſchen Kaiſer
manövern

Die deutſchen Behörden haben dem Korreſpondenten des
Daily Expreß die Teilnahme an den Kaiſermanövern

unterſagt Das Blatt hatte auf dem üblichen Wege durch
das Auswärtige Amt ein Geſuch für ſeinen Berliner Kor
reſpondenten eingereicht auf das ihm jetzt Sir Edward Grey
antworten ließ der engliſche Botſchafter in Berlin ſei ſeitens
der deutſchen Behörde dahin unterrichtet worden daß es un
möglich ſei den Vertreter des Daily Expreß zu den Ma
növern zuzulaſſen Eine Begründung dieſer ablehnenden
Antwort iſt nicht erfolgt Man geht aber wohl nicht fehl
anzunehmen daß das Kriegsminiſterium keine Neigung dazuverſpürt den engliſchen Zehern noch einen Freibrief für

Schimpfereien auszuſtellen

München 4 Sept Der bayeriſche Reichsrat hat
heute den von der Abgeordnetenkammer abgelehnten Lotterie
vertrag mit der Preußiſch Süddeutſchen Lotteriegemeinſchaft mit
großer Mehrheit angenommen

Kleine vermiſchte Nachrichten
Ein intereſſantes Experiment mit Winterurlaub Die Reichsbant

hat ſich entſchloſſen für ihre Beamten Winterurlaub einzuführen
Sie gewährt denjenigen Beamten die ihren Urlaub in die Zeit
vom 15 September bis 1 Mai legen zwei Tage mehr für jede
Woche des ſonſtigen Sommerurlaubs

Hof und Perſoncalnachrichten
z Prinz Joachim von Preußen hat ſich auf der Hochſeeflotte

eingeſchifft um für vierzehn Tage an Bord der Thüringen und
der Mainz den Flottenmanövern beizuwohnen

n Der Direktor im Miniſterium des königlichen Hauſes
Vizeoberzeremonienmeiſter und Major a D Graf Georg
v Kanitz vollendet heute ſein 70 Lebensjahr Er iſt ein
jüngerer Bruder des bekannten konſervativen Parlamentariers
Grafen Hans v Kanitz Podangen und der zweite Sohn des 1877
verſtorbenen Generallandſchaftsdirektors von Oſtpreußen Grafen
Emil v Kanitz aus deſſen Ehe mit Charlotte v Sydow

t Der großbritanniſche Botſchafter Sir Edward Goſchen har
Berlin verlaſſen Während ſeiner Abweſenheit führt der BVot
ſchaftsrat Carl Granville die Geſchäfte der Botſchaft

Die Beibehaltung der Todesſtrafe

Ueber die Frage der Beibehaltung der Todesſtrafe ha
Geheimrat Profeſſor Dr Finger Halle ein Gutachten ab
gefaßt in dem er die Frage bejaht Einen entgegengeſetzten
Standpunkt nimmt der zweite Gutachter Prof Dr Liep
mann Kiel ein

Fwltke Liepmann beantwortet die geſtellte Frage für
die Zivilſtrafgeſetzbücher Deutſchlands und Oeſterreichs ſo
weit es ſich nicht um Ausnahmezuſtände der Revolution des
Kriegsrechtes oder kolonialer Verhältniſſe handelt mit Nein
Die erſte Frage ſei ob es Verbrechen gebe die auch heute
noch die ſtaatliche Reaktion der Todesſtrafe fordere Man
müſſe ſich fragen Gibt es Verbrechen deren Wirkungen ſo
tief greifen und ſo ſchwer wiegen daß ſie nur durch das Mittel
der Vernichtung des Verbrechers zu beſeitigen ſind Das
könne nur dann der Fall ſein wenn entweder die Todesſtrafe
einem abſoluten Poſtulat der Gerechtigkeit einem kategoriſchen
Jmperativ entſpricht der auf keine andere Weiſe Befrie
digung zu finden vermag oder wenn der Staat hierzu ge
nötigt wird durch das Vergeltungsbedürfnis des Verletzten
das ſich andernfalls in anarchiſchen Exploſionen der Lynch
juſtiz Luft machen und damit die Fundamente der ſtaatlichen
Ordnung erſchüttern würde Letzteres Moment finde heute
noch eine weitgehende Reſonanz Jeder Verſuch die Todes
ſtrafe abſolut zu rechtfertigen ſei hoffnungslos geſcheitert
Eine weitere Frage ſei ob es Verbrechen gibt die ſo gemein
gefährliche Urſachen erkennen laſſen daß den Anforderungen
des Rechtes nur durch die Tötung des Verbrechers gedient
werden kann Läßt ſich der Nachweis erbringen daß die Ab
ſchaffung der Todesſtrafe heute kein gefährliches Moment dar
ſtellt ſondern ohne Schaden für die Rechtsſicherheit der ein
zelnen ſowie der Erhaltung des Staatsorganismus durch
geführt werden kann ſo iſt damit ihre Entbehrlichkeit nach
ewieſen Eine weitere Frage lautet ob der Todesſtrafeſonſt ein entſcheidender Wert in der Bekämpfung der Ver

brechensurſachen zukommt Auf drei Momente iſt da auf
merkſam zu machen erſtens die Möglichkeit des Juſtizirrtums

die Kenntnis derjenigen Verbrecher für die vie
odesſtrafe beſtimmt iſt drittens die Todesſtrafe iſt nicht

bloß entbehrlich ſondern ſie iſt eine gefährliche und unzu
längliche Waffe denn ſie lenkt die Aufmerkſamkeit des Volkes
und der Geſetzgebung von den wichtigſten Maßregeln zur T
kämpfung der allgemeinen Verbrechensurſachen ab inſicht
lich der abſchreckenden Wirkung der Todesſtrafe ſei ein An
prus Lombroſos bemerkenswert Dieſer Anhänger der Tode
trafe wollte dieſe gerade gegen die Anarchiſten nicht W
wendet wiſſen weil mit den Köpfen nicht zugleich die Wieſe
beherbergten Gedanken r man möge bedenken daß da
vielmehr auch den Anſchein des Märtyrertums ihrer
hänger gewinnen Die Geſchichte der Verbrechensbekämpfung
rege mit unverkennbarer Deutlichkeit gegen die abſchreckenee
raft der Die Abſchaffung der Todesſtrafe ha er

aber wie die Statiſtik mit zwingender Kraft zeigt bish
nirgends für das Staatswohl ſchädliche Folgen gehabt

Liepmann wendet ſich gegen die Behauptung der
entbehrlichkeit der Todesſtrafe gegen den von Kahl gute
ſtellten Sätz daß die Geſchichte der Tedesltrafe un erlegte
zeige daß wo man ſie abgeſchafft vt meiſtens das Bedür
aufgetreten ſei ſie wieder einzuführen Von Frankreich

die Sicherheit des Staates wie des einzelnen iſt gen
lauben an bie Heilkraft der Guillotine aufrecht zu erhauen

Er wendet ſich gegen den öſterreichiſchen Vorentwurf her
ſeinen Vorſchlägen behauptet daß ſie einen Schritt vor

e Liepmann daß es ſich hier zeige wie gefährrich e
r
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ei dieſen Schritt zu tun Der ſtärkſte undgekommen Kicheirende Grund gegen die Todesſtrafe iſt

er ihre Jrreparabilität geweſen Man hat aber dieſen
von ehe damit bekämpft daß man für die Gegenwart be
cinwa das heutige mündliche und öffentliche Verfahren vor
haut nhworenen biete ſo viele Garantien daß es für die

ft ſo gut wie ausgeſchloſſen ſei daß ein Unſchuldiger
uturkytet werde Man d et die Furcht vor Juſtiz
hinger t äche des r rer Demirrtüm iepmann daß die beſte Gerichtsverfaſſunge eint zl gegen ehler der Polizei des Staatsanwaltes oder
m richters ſeiünterſer hieſen intereſſanten Gutachten liegt dem Juriſten

e noch eine große Anzahl von wichtigen Ausführungen
nhafter Juriſten vor

Halle und Umgebung
Salle a S 5 September

Wichtig für Schiffer
vas Kammergericht hat einen Rechtsſtreit beendigt welcher

zär Schiffer und andere Perſonen welche ſich häufig auf Reiſen
Lefinden von großer Bedeutung iſt Eine Schifferfrau die mit
ihrem Ehemann und Familie in einem Kahn viel umherfährt war
n Abweſenheit ihres Mannes mit einem Beamten in Konflikt
eraten Während das Schöffengericht auf Gefängnis erkannte
urd ſie von der Strafkammer zu 30 Mk wegen Nötigung ver
urteilt Das Kammergericht hob dieſe Entſcheidung auf und wies
die Sache zur erneuten Verhandlung und Entſcheidung an die
Strafkammer zurück Die Strafkammer hielt ihr erſtes Urteil auf
recht weil die Angeklagte im Termine nicht erſchienen war Die
Ladung der Angeklagten war öffentlich durch Aushang erfolgt
weil nicht bekannt war wo der Kahn des Ehemanns ſich befand
Dieſe Entſcheidung focht die Angeklagte abermals durch Reviſion
beim Kammergericht an und war aus weiter Ferne unter Zurück
laſſung ihrer kleinen Kinder auf dem Kahn im Termin erſchienen
obſchon ſie vor dem Kammergericht nicht zu erſcheinen brauchte
Die betreffende Ladung war an ihren Anwalt ergangen welcher
es unterlaſſen hatte der Frau mitzuteilen daß ſie vor dem
Kammergericht nicht zu erſcheinen brauche Sie behauptete ſogar
im Anwaltsbureau ſei ihrem Manne geſagt worden ſie würde
ſteckbrieflich verfolgt werden wenn ſie vor dem Kammergericht
im Termin nicht erſcheinen würde Das Kammergericht wies die
Reviſion als unbegründet zurück und führte u a aus die Straf
kammer konnte ihre erſte Entſcheidung aufrecht erhalten weil die
Angeklagte nicht im Termine vor dem Landgericht erſchienen war
ror dem Kammergericht brauchte ſie nicht zu erſcheinen Dieſer
Fall zeigt klar wie notwendig es iſt die formaliſtiſchen Vorſchriften
der Strafprozeßordnung abzuändern Auf alle Fälle ſollte auch
in Strafſachen wie vor den Verwaltungsgerichten nach Lage der
Akten entſchieden werden falls eine angeklagte Perſon nicht im
Termin erſcheint

desſtrafe ſtünden daß aber die Zeit noch

Der Fürſt von StolbergWernigerode beſichtigte geſtern mittag
den Zoologiſchen Garten und nahm mit ſeinem Gefolge das Diner
im Zool Garten Reſtaurant ein

Rettungsmedaille Dem Schiffsführer Wilhelm Demmer
Sohn des Dampfſchiffbeſitzers Karl Demmer hier wurde die
Erinnerungsmedaille für Rettung aus Gefahr verliehen
Wie erinnerlich rettete Wilhelm Demmer beherzt unter
ſchwerer Gefahr für das eigene Leben vorigen Winter einen
Knaben am Klausfelſen der durch die ſchwache zerlöerte
Eisdecke gebrochen war

Volksbildungsverein Der Volksbildungsverein beginnt mit
dem 1 Oktober ſein 22 Vereinsjahr An dieſem Tage wird eine
Generalverſammlung abgehalten werden welche auch den 1 Vor

ſitzenden zu wählen hat Das Winterprogramm bietet unter
anderem Vorträge der Herren Dr Geißler Prof Dr Abert
Chefredakteur Georg Hauptmann Härtel Jens Lützen
und Paſtor Naucke ferner einen größeren Muſik und Theater
abend u a Operette und Luſtſpiel ein Konzert des hieſigen
Lehrergeſangvereins eine Opernaufführung des Heydrichſchen
Konſervatoriums u a m Für Januar Februar iſt bereits eine
Vortragsreihe des Herrn Lektor Dr Geißler vorgeſehen Eine
weite Reihe kann im November Dezember ſtattfinden wenn ge

nügend Beteiligung in Ausſicht ſteht Näheres hierüber folgt
Für unſere Kleinen werden wieder Märchenlichtbildervorträge ein

gerichtet Für den Sommer ſind ein Ausflug nach Stolberg und
Umgebung per Extrazug und vorläufig zwei Gartenkonzerte ge

Aant Die Winterveranſtaltungen finden ſämtlich in den Thalia
fälen ſtatt und zwar die Hauptveranſtaltungen an zwei aufein
anderfolgenden Abenden Der Jahresbeitrag beträgt mindeſtens
Mark und ſür Neueintretende außerdem 50 Pfg Aufnahme

gebühr Mitglieder welche 5 und mehr Mark Jahresbeitrag geben
a als Gönner des Vereins Meldungen von neuen Mitglie
See ſchriftlich an den Kaſſierer bis 15 September nach
eben De vom 15 September an nach Beeſenerſtraße 15 I

ber du ie Beiträge werden in der zweiten Hälfte des Sep
e rch Boten eingeholt Es wollen ſich auch rechtzeitig die

wwetu melden welche zum gemeinſchaftlichen Beſuche der Ver
eine Wuaſt dieſelbe Farbe ver Mitgliedskarte wünſchen Soweit

Abende ä r werden die Karten gleichmäßig auf beide
J ken r iteres iſt aus dem Jnſerat in der heutigen

Der gen W te f
am S er Bergleute für Trotha und Umgebung feiden dar z ein 4 Stiftungsfeſt im hen Se ererhn
rereinigte di ſich viele Gäſte eingefunden Der Nachmittag

ie Feſtteilnehmer im Gartenreſtaurant bei einen Kon
r i ausgeführt von der Halleſchen Bergkapelle anſchließend daran

andibende ded Feſen ſtatt während des Feſteſſens begrüßte der Vor

zuwachs d ienenen und wies auf den erfreulichen Mitglieder
nehmens v letzten Zeit hin und gedachte des guten Einver
Herr Paſtor ſchen Arbeitgeber und Arbeitnehmer Danach feierte
Vergherrn r Dr Jenrich durch eine zündende Rede den vberſten
führungen du Kaiſer die Verſammlung ſtimmte den Aus
nahm Rez ein kräftiges dreimaliges Glückauf zu Ferner
um auf da präſentant Herr Oberſtleutnant Nehmiz das Wort
ein Glüchauf e Blühen Wachſen und Gedeihen des Vereins
des Herrn ber bringen Schließlich wurden durch eine Rede
derginännif Werſteigers Pretzſch die Damen gefeiert Verſchiedene

lungen un Lieder wurden während der Tafel gemeinſam ge
an dag Feſte bergmänniſche Vorträge zu Gehör gebracht Der
lange b eſſen anſchließende Vall hielt die Feſtteilnehmer noch

einander Dieſes Feſt zu dem viele Bergleute und die
ten in der ihnen eigentümlichen Tracht erſchienen waren

iſt ein Zeichen daß in unſere alles nivellierende Zeit doch ein
Teil jener ſchönen Sitten und Gebräuche unſerer Bergleute hinüber
gerettet worden iſt hauptſächlich die den Bergleuten eigentüm
liche Tracht und ſeine Ausdrucksweiſe hoffentlich feiern auch die
ſchönen alten Bergmannsſagen eine Wiedererſtehung

Verbandstage
Allgemeiner Richtertag

II

Jm Verlaufe der weiteren Verhandlungen des Allge
meinen Richtertages legte Landesgerichtsrat Dr Altmann

Wien zu dem Thema
Geſchworenen oder Schöffengerichte

im einzelnen dar daß die angeregte Frage deshalb für Oeſter
reich von ſo großer Bedeutung ſei weil die jetzige Straf
gerichtsorganiſation nach der zum Teil die mit 4 Richtern
beſetzten Gerichtshöfe und zum Teil die Geſchworenengerichte
die Verbrechen und Vergehen aburteilten geändert werden
ſolle Und zwar ſollten nach der Regierungsvorlage ſoge
nannte kleine Schöffengerichte beſtehend aus 2 Richtern und
2 Schöffen und ſogenannte große Schöffengerichte beſtehend
aus 3 Richtern und 3 Schöffen gebildet und die jetzigen Ge
ſchworenengerichte auf die Aburteilung von politiſchen De
likten und der ſchwerſten Verbrechen beſchränkt werden Den
Leitſätzen wurde hauptſächlich aus Kreiſen der deutſchen
Richter widerſprochen die darauf hinwieſen daß bei Zu
ziehung von Laien den Schöffengerichten in denen Berufs
richter und Laien eng und gleichberechtigt zuſammen
arbeiteten der Vorzug zu geben ſei

Die Ausführungen des Landgerichtsrates Dr Wohli
Wien über

Die Stellung des Richters im Zivilprozeß
die er in folgende Leitſätze zuſammenfaßte fanden lebhaften
Anklang 1 Die Ausſchaltung der Parteidispoſition über
die Termine iſt die erſte unerläßliche Vorausſetzung für
einen wahrhaft mündlich unmittelbaren Zivilprozeß 2 Die
Streitverhandlung muß vom Richter vorbereitet werden durch
Bereitſtellung der für die Verhandlung und Beweisaufnahme
erforderlichen Erkenntnisquellen Parteien Zeugen Sachver
ſtändigen Urkunden Akten uſw 3 Jn der Streitverhand
lung hat der Richter durch zielbewußte Prozeßleitung für die
Vollſtändigkeit des Parteienvorbringens und für das Heraus
arbeiten der entſcheidenden Streitpunkte zu ſorgen von be
ſonderer Wichtigkeit für die Prozeßökonomie iſt die richtige
Verwendung der Prozeßleitungsmittel der Verbindung und
Trennung der Verhandlung 4 Die Beweisaufnahme ſoll
wenn dies tunlich iſt vor dem erkennenden Richter im
Rahmen der Streitverhandlung vor ſich gehen 5 Der Grund
ſatz der freien Würdigung der Beweiſe durch den Richter darf
en vor dem Beweismittel der Parteiausſage nicht halt
machen

Landgerichtsrat Dr Hauke Wien behandelte das Thema

Vormundſchaftsrichter

Er ging in ſeinen Ausführungen davon aus daß auch in
Oeſterreich das ſtaatliche Vormundſchaftsweſen von den Ge
richten beſorgt werde die Obervormundſchaft alſo zur Gerichts
barkeit gehöre Ob ſie zur Gerichtsbarkeit weiter gehören
ſolle oder nicht ſei lediglich eine Frage der Zweckmäßigkeit
Die Frage ob es opportun ſei an dem beſtehenden Zuſtande
zu rütteln iſt zu verneinen Die Allgemeinheit hat ein
Jntereſſe an der Beibehaltung des jetzigen Zuſtandes Die
Unabhängigkeit der Richter die Verantwortlichkeit desſelben
die leichtere Zugänglichkeit der Gerichte die Raſchheit und
Ordnung des gerichtlichen Verfahrens ſind Garantien die bei
dem heutigen Rechtszuſtande der Bevölkerung zugute kommen
und die verloren gingen wenn das Vormundſchaftsweſen den
Verwaltungsbehörden oder den autonomen Gemeinden ange
gliedert würde

Das wichtige Thema
Die Stellung des Richters im Rechtsſtaat

behandelte Landesgerichtsrat Dr v Engel Salzburg der
folgende Leitſätze aufſtellte 1 Die gegenwärtige Stellung
des Richters vermag der Aufgabe die er im Rechtsſtaate zu
erfüllen hat nicht zu genügen 2 Die Stellung des Richters
bedarf einer Reform durch materielle Begrenzung des Richter
amtes außerdem durch rechtliche und materielle Ausſtattung
des Richteramtes in einer den Aufgaben dieſes Amtes ent
ſprechenden Weiſe 3 Die Ausgeſtaltung der richterlichen
Stellung hat in beſonderen Richtergeſetzen zu erfolgen

Nach Dankesworten des Vorſitzenden des Deutſchen und
Oeſterreichiſchen Richterbundes wurde die Tagung für ge
ſchloſſen erklärt Hieran reihte ſich im weißen Saale des
Riedhofer ein Feſtmahl an dem viele Hunderte von Rich

der

Ausdruck verliehen daß die Tagung zum Beſten der Rechts
pflege und zur Schaffung eines modernen Richtertumes ſich
wiederholen möge

Provinzidl Nachrichten
Billige Obstpreise

Von der Unſtrut 4 Sept Auch in vergangener Woche blieb
die Nachfrage nach Obſt gering und die Preiſe gaben noch weiter
nach Reife Pflaumen wurden von den Stationen der Unſtrut
bahn mit 6 Mk für den Zentner unreife zu Marmeladezwecken
mit 4,50 Mk gehandelt nur in Leipzig waren die Preiſe
für erſtere etwas höher Reife Aepfel wurden anfangs mit 10
bis 12 in Ladungen mit 8 Mk bezahlt während in den letzten
Tagen von Großhändlern für alle Sorten nur 6 Mk geboten
wurden Der Preis für große Tafelbirnen betrug 8 Mk
einere koſteten da die Hauptmärkte damit überfüllt ſind
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Rettung ans dem Flammentode
Kemberg 4 Sept Jn vergangener Nacht wurde von mehreren

hier in der Wittenberger Straße einquartierten 27ern bemerkt daß
aus der erſten Etage des Dachdecker Pietznerſchen Hauſes ſtarker
Rauch drang Sofort wurden von den Soldaten die Haus
bewohner und Nachbarn alarmiert und tatkräftig gegen das ver
heerende Element das bereits größere Ausdehnung erreicht hatte
vorgegangen Zunächſt galt es die in der zweiten Etage wohnende
Schmied Gaulſche Familie in Sicherheit zu bringen Es gelang
auch mit den Eheleuten Da aber eine inzwiſchen von den

kern teilnahmen Jn zahlreichen Reden wurde der Hoffnung

vier Kinder im Alter von 7 9 14 und 16 Jahren an den Händen
und Beinen ſchwere Brandwunden davon Es iſt nur dem
mutigen Eingreifen der braven 27er zu danken daß alle Bewohnez
gerettet worden ſind

Noch ein Brandunglück

Laucha 4 Sept Die im benachbarten Gotzen errichtete Kan
tine iſt ein Raub der Flammen geworden Jn der Kantine
ſchliefen eine Anzahl ausländiſcher Bahnarbeiter die ſich mit
Mühe retten konnten einer davon iſt jedoch ver brannt Der

Bſitzer der Kantine war abweſend es wird Brandſtiftung ver
mutet

Der Poſtpaketwagen unter dem Jug
Merſeburg 4 Sept Ein größeres Unglück hätte heute

vormittag durch den um 10 Uhr 15 Min durch unſere Station
fahrenden Zug entſtehen können Ein Poſtbeamter der einen
Poſtpaketwagen über die Strecke fuhr hatte den Zug nicht be
merkt da ihm durch den haltenden Müchelſchen Zug die Aus
ſich verſperrt war Der Zug überfuhr den Paketwagen und zer
ſtreute die in demſelben befindlichen Pakete in alle Windrich
tungen Der Poſtbeamte befand ſich in Lebensgefahr kam aber
glücklicherweiſe mit dem Schrecken davon Nach kurzer Fahrt
konnte der Zug zum Stehen gebracht und ihm alle Ueberbleibſel
des Wagens abgenommen werden

Mord und Selbſtmordverſuch
Plauen i Vogtl 4 Sept Heute morgen 6 Uhr erſchoß auf

dem Wege zur Arbeit der Ziegelträger Haenel ſeine von ihm ge
trennt lebende Ehefrau Mutter zweier Kinder Dann machte er
einen Selbſtmordverſuch und verletzte ſich lebensgefährlich durch
mehrere Schüſſe Das Motiv der Tat iſt Eiferſucht

V Merſeburg 4 Sept Zum Bau der Landesver
ſicherungs Amſtalt Die Arbeiten zum Neubau eines
Verwaltungsgebäudes für die Landesverſicherungsanſtalt Sachſen
Anhalt ſind vergeben und zwar erhielt die Firma Gebr Graul
hier die Herſtellung des Hauptgebäudes Anſchlag 90 000 Mk die
Herſtellung der Nebengebäude die Firma C Günther jun An
ſchlag 14 000 Mk Ein Steinkiſtengrab wurde in der
hieſigen Oberaltenburg beim Ausſchachten auf dem Kloſterterrain
bloßgelegt in welchem ſich ein noch gut erhaltenes Skelett aus
alter Vorzeit befand

Naumburg 4 Sept Der Gurkenmarkt ging flott
wie in den lebhafteſten Tagen Die Händler waren von auswärts
wieder zahlreich erſchienen da das Hauptgeſchäft ſich jetzt mehr
um Pfeffer und Senfgurken dreht Von Einlegegurken können
noch immer an 1500 Schock zur Stelle geweſen ſein die mit 60 bis
90 Pfg das Schock verkauft wurden Krüppel 25 40 Pfg die
kurzen 35 40 Pfg Senfgurken von 1,50 bis 3,50 Mk und Schalen
von den großen chineſiſchen Gurken bis 4 Mk das Schock Pfeffer
gurken können an 200 250 Zentner geſchätzt werden Es wurde
je nach Sortierung der Zentner mit 10 Mk der Korb von

4,50 Mk bezahlt Eſſiggurken koſteten 6 Mk im Durch
ſchnitt

Naumburg 4 Sept Das Opfer eigenen Leicht
ſinns Ein hieſiger Fleiſcherlehrling R beging kürzlich die
Unvorſichtigkeit ein ſcharfes Schneidemeſſer in die Taſche zu ſtecken
Als er ſich dann bückte ſtach er ſich das Meſſer in den Leib wo es
den Darm die Leber und die Lunge ſchwer verletzte Zwar
wurde er ſofort operiert er ſchwebt aber noch in Lebensgefahr

Erfurt 3 Sept Feuerbeſtattung Auch unſere
Stadt erhält im nächſten Jahre ein Krematorium Der Magiſtrat
hat jetzt ſchon einen Wettbewerb zur Erlangung von Entwürfen
für einen Zentralfriedhof mit Krematorium erlaſſen

4 Jena 3 Sept Die Waſſerkalamikät, die hier
lange Zeit gefahrdrohend anhielt und wiederholt zur nächtlichen
Abſperrung der Waſſerleitung nötigte iſt infolge Erbohrung neuer
Quellen und mehr noch durch ſtärkere Speiſung der alten Quellen
infolge des anhaltenden Regenwetters nunmehr glücklich behoben
Es ſind durch die fortgeſetzten allerdings auch koſtſpieligen
Schürfungsarbeiten die längere Zeit erfolglos waren nach Zu
ziehung mehrerer auswärtiger Wünſchelrutengänger in den letzten
Tagen Waſſeradern mit etwa 900 Kubikmetern Tagesleiſtung er
ſchloſſen und dem Leitungsnetz bereits zugeführt worden Mit den
ſeit Jahresfriſt erbohrten neuen Zuflüſſen ſind der Waſſerleitung
jetzt täglich etwa 3000 Kubikmeter Waſſer mehr zugeführt Trotz
dem wurden die Schürfungsarbeiten für die 40 000 Mk ausge
worfen wurden fortgeſetzt um einer derartigen Waſſernot wie
ſie im Sommer 1911 herrſchte in Zukunft vorzubeugen Mit dem
Rittergutsbeſitzer A Urban der vor einigen Tagen geſtorben iſt
der reichſte Mann Jenas aus dem Leben geſchieden Wie ver
lautet beträgt ſein hinterlaſſenes Vermögen etwa 22 Millionen
Mark das an entfernte Verwandte fällt da der Millionär kinder
los blieb

Jena 3 Sept Milchkrieg Der vor einigen Tagen in
Szene geſetzte Milchkrieg hat einen kleinen Erfolg gezeitigt Die
Vereinigten Milchhändler Jenas machen nämlich in der Preſſe be
kannt daß ſie ſich im Hinblick auf die öffentliche Proteſtverſamm
lung über die Milchpreiſe einig geworden ſind unverzüglich Schritte
einzuleiten um zu verſuchen hieſige Vollmilch billiger einzukaufen
um dem Publikum entgegenzukommen und möglichſt den alten
Preis wieder einzuführen

Eiſenach 3 Sept Der Streik in den Bergner
werken wurde von Seiten der Arbeiter aufgehoben Die Ar
beiter der Bergnerwerke haben das Einigungsamt zur Beilegung
des Streikes angerufen Die Verhandlungen endeten damit daß
der nunmehr zehn Wochen dauernde Streik ſeitens der Arbeiter
aufgehoben wurde und die Wiederaufnahme der Arbeit be
dingungslos erfolgt Da aber der Betrieb während des Streiks
allmählich wieder beſetzt wurde ſo kann nur ein Teil der ſtreiken
den Arxheiter ſofort wieder beſchäftigt werden

Chemnitz 4 Sept Genehmigte Geldlotterie
Das ſächſiſche Miniſterium des Jnnern hat dem Verein zur Be
kämpfung der Schwindſucht Sitz Chemnitz die Genehmigung zur
Veranſtaltung einer Geldlotterie im Jahre 1913 und zum Losver
trieb im ganzen Königreich Sachſen erteilt

Falkenberg 3 Sept Eine ſeltſame Geſfchichte
Vor Jahren ging ein junger Burſche einer hieſigen Familie in
die Welt von dem nur ſpärliche Nachrichten einliefen bis zuletzt
auch dieſe ausblieben Gelegentlich einer Erbſchaft wurde der
totgeglaubte Sohn gerichtlich zur Meldung aufgefordert und da
dies erfolglos war nach beſtimmter Friſt für verſchollen erklärt
Wie groß war alſo das Erſtaunen einer Trauerverſammlung die
am letzten Sonntag einen lieben Toten zur letzten Ruhe beſtatten
mußte als etwa eine Stunde vor der Beerdigung der ſeit Jahren
Totgeglaubte eintrat und herzbewegenden Abſchied von dem Toten
nahm Er erklärte daß aus der Fremde an die Mutter Bruder
und Schweſter gerichtete Briefe als unbeſtellbar zurückgekommen
eien und daß er alle rigen als verſtorben betrauert hahe

ine Reiſe habe ihn nach Deutſchland geführt am Sonnabend habe
Flammen ergriffene Treppe überſchritten werden mußte trugen er in Mühlberg zu tun gehabt und dort im Kreisblatt die Todes
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Händelchors den er zu großem Anſehen brachte

nachricht ſeines Bruders geleſen Er nahm nun Teil an dem
Begräbnis ſeines Bruders und beſuchte die Gräber ſeiner nächſten
Ungehörigen die ihn ſchon vor Jahren als tot beweint hatten

Ordensverleihungen in der Provinz Der König von Preußen
hat dem penſionierten Rohrmeiſter Richard Claſſen zu Erfurt
das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens dem landwirtſchaftl
Vorarbeiter Ernſt Niehoff zu Darlingerode im Kreiſe Graf
ſchaft Wernigerode das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Kunſt und Wiſſenſchaff
Hochſchulnachrichten

Dem Dr jur et phil Friedrich Lenz aus Berlin iſt vom
1 Oktober d J ab ein Lehrauftrag für Volkswirtſchaftslehre und
Privatwirtſchaftslehre an der Herzogl Techniſchen Hochſchule zu
Braunſchweig erteilt und ihm für die Dauer dieſes Lehrauftrages
von Sr Hoheit dem Herzog Regenten der Titel außerordentlicher
Profeſſor verliehen worden

Wieder ein Pariſer Muſeumsdiebſtahl Erſt jetzt wird be
kannt gegeben daß am 2 Auguſt d J aus dem Cluny Muſeum
ein italieniſches Miniaturbild geſtohlen worden iſt daß die An
rufung aller Heiligen darſtellt Der Polizei iſt es bisher nicht
gelungen bezüglich des Diebes auch nur den geringſten Anhalt
zu finden

Wilhelm Wundt Ehrenmitglied des Berliner Lehrervereins
Wie verlautet wurde Geh Rat Wilhelm Wundt in Leipzig vom
Pſychologiſchen Jnſtitut des Berliner Lehrervereins zum Ehren
mitglied ernannt Jn dem Diplom wird hervorgehoben daß der
berühmte Forſcher der Kinderpſychologie neue Wege zu ſicheren
Erkenntniſſen zeigte Sein erſtes pſychologiſches Jnſtitut das er
gründete ſei vorbildlich für die praktiſche Arbeit in der Pſycho
logie für die ganze Welt geweſen und habe ſo die Pädagogik erſt
ahnen laſſen welcher wiſſenſchaftliche Fortſchritt aus der Arbeit
ſolcher Jnſtitute erwächſt

Vom internationalen Chemiſchen Kongreß in Newyork haben
200 deutſche Teilnehmer an den deutſchen Kaiſer telegraphiert
daß ihre wiſſenſchaftliche Miſſion einen großen Erfolg verſpräche

Wertvolle Funde Bei Ausgrabungen an der Bucht von
Cherſon wurden wertvolle Funde aus dem dritten Jahr
hundert vor Chriſtus gemacht darunter Terrakottafiguren und
goldene Schmuckgegenſtände

Das erſte kriminaliſtiſche Jnſtitut An der Univerſität in
Gra z wird das erſte kriminaliſtiſche Jnſtitut errichtet Zweck
des Jnſtitutes iſt den Unterricht im Strafrecht durch Pflege der
ſtrafrechtlichen Hilfswiſſenſchaften und ihrer Realien auf eine
breite dem Leben entnommene Grundlage zu ſtellen ſo das Jnter
eſſe und Verſtändnis für das Strafrecht zu ſteigern und dem in
gewiſſer Hinſicht nicht ungerechtfertigten Vorwurf des ſo trockenen
Weſens der Wiſſenſchaft zu begegnen Das kriminaliſtiſche Jn
ſtitut das ein feſter Beſtandteil der Univerſität ſein muß wird
ſich in 5 Unterabteilungen gliedern und zwar 1 Regelmäßige
Vorträge über kriminaliſtiſche Hilfswiſſenſchaften 2 Handbiblio
thek 3 Kriminal Muſeum 4 ein Laboratorium das für die Er
zeugung und Beſchaffung von Objekten für das Kriminal Muſeum
für den Unterricht und die Uebungen mit den Studenten und für
die Arbeiten der kriminaliſtiſchen Station dienen ſoll 5 die
kriminaliſtiſche Station die wie die Kliniken der Medizin den
Uebergang von den rein theoretiſchen Studien zur praktiſchen
Arbeit und ihren Bedürfniſſen darſtellt

Hebbelgedenktafel Wie aus Heidelberg berichtet wird
t der Stadtrat beſchloſſen am Hauſe Unterſtraße 16 eine
bbelgedenktafel anbringen zu laſſen Hebbel hat in dieſem

Hauſe als Student im Sommerſemeſter 1836 gewohnt

Theater und Muſik
Parſifal in Paris Dem Temps zufolge bereitet die

Pariſer Große Oper ſich vor den Parſifal aufzuführen ſobald
das Schutzrecht erloſchen iſt Die erſte Vorſtellung ſei für Anfang
Januar 1914 vorgeſehen und zwar mit vollſtändiger Ermächtigung
der Verleger

Der Wiederaufban des Berliner Theaters des Weſtens Die
Brandſtätte im Theater des Weſtens wurde nochmals behördlich
beſichtigt Die Aufräumungsarbeiten ſollen mit möglichſter Be
ſchleunigung vorgenommen werden Man hofft noch vor Eintritt
der kalten Witterung das Bühnenhaus ſo weit aufbauen zu können
daß dann die innere Einrichtung auch bei Froſtwetter montiert
werden kann Baumeiſter Sehring und Direktor Monti glauben
mit Beſtimmtheit bis Weihnachten das Theater wieder in Gang
bringen zu können

Direktor Lantz und Siegfried Jakobſohn Der Mißerfolg der
Egmont Aufführung mit der das Deutſche Schauſpielhaus in

Berlin eröffnet worden iſt hat Direktor Adolf Lantz veranlaßt
ſich zu einem nicht klugen Schritte gegen einen Berliner Kritiker
hinreißen zu laſſen Herr Lantz wollte gehört haben daß ſich der
Herausgeber der Schaubühne Siegfried Jakobſohn vor der Auf
führung ungünſtig über die Beſetzung des Egmont geäußert habe
Unter Berufung auf die ihm hinterbrachte Aeußerung teilte Direk

tor Lantz Herrn Jakobſohn ſchriftlich mit daß er hiermit ihm
gegenüber von ſeinem Hausrecht Gebrauch mache und ihm für die
Zukunft das Betreten ſeines Theaters verbiete Damit nicht genug
erſchien Direktor Lantz auch in Begleitung von zwei anderen
Herren bei dem Verleger der Schaubühne Herrn Erich Reiß
und erklärte ihm wenn Herr Reiß nicht das Erſcheinen der Jakob
ſohnſchen Kritik über Egment verhindere dann betrachte er
Direktor Lantz den Vertrag durch den er ſich zur Aufführung des
im Verlag Erich Reiß erſchienenen Dramas Der Triumph der
Pompadour von Adolf Paul verpflichtet habe als hinfällig Zur

Sache ſelbſt teilt Herr Jakobſohn der B mit daß er ſich aller
dings über die Beſetzung des Egmont ſchon vor der Aufführung

ſehr fkeptiſch geäußert habe Dazu aber hatte er ein volles Recht
da für jeden Theaterkenner die übrigens auch einmütig konſtatier
ten Fehlbeſetzungen im Egmont von vornherein klar waren

Direktor Lantz erklärt im B daß er gegenüber dem Verleger
Reiß nur betont habe daß er ſich gegen perſönliche Beleidi eneines Kritikers ſchützen wolle r vor Zeugen in
gehäſſiger und beleidigender Form ſich über ſein Theater geäußert

Der Regerkomponiſt Samuel Coleridge Tailor iſt am Sonn
tag in Thornton Heath geſtorben Seine Mutter war eine Eng
länderin und ſein Vater afrikaniſcher Arzt Bekannt wurde er im
Jahre 1898 durch ſeine HiawathaTrilogie die er nach Long
fellows Gedicht geſchaffen hat Seit 1904 war er der Leiter des

Guſtav Charpentier und ſeine Operntrilogie Ueber Guſtav
Charpentier den Komponiſten der Oper Louiſe der vor etwa
zwölf Jahren einen großen Erfolg erzielte waren in den letzten
Jahren in Paris die merkwürdigſten Gerüchte verbreitet äh
rend man ihn aber krank und verdorben ſagte ſchuf er zwei Luſtren

lang in aller Stille und ohne ſich um das Urteil der Welt zu
kümmern an einem neuen Werk einer großen Trilogie

Bühnenchronik
Der Wille zum Leben das neueſte Bühnenwerk

Ludwig Ganghofers wird am 23 November d J am Schauſpiel
haus in München zur Uraufführung gelangen Am gleichen Tage
wird das Werk auch am Stadttheater in Bonn in Szene gehen

Frauen das neue vieraktige Schauſpiel von Franz Adam
Beyerlein wurde im Manuſkript vom Thalia Theater in
Hamburg zur Uraufführung angenommen Außerdem erwarb
ſoeben auch das Stadttheater in Bremen das Werk

Ariadne auf Naxos betitelt ſich das neueſte Bühnen
werk von Paul Ernſt das demnächſt zur Verſendung an die
Bühnen gelangt

Meilenſteine drei Akte von Arnold Bennett und Ed
ward Knobloch deutſch von Max Meyerfeld wurden außer
vom K K Hofburgtheater in Wien auch vom Neuen Theater in
Frankfurt a M zur Aufführung angenommen

Du ftſchiffa hrt

Eine Sturmfahrt des Schütte Lanz
Das Luftſchiff Schütte Lanz das ſeit Ende Juli in

der Ballonhalle des Flugplatzes Johannisthal Aufenthalt
genommen hatte trat Mittwoch 341 Uhr früh unter Füh
rung des Jngenieur Ha nold von Johannisthal die Rück
fahrt nach Mannheim an Das Luftſchiff legte die Reiſe
ohne Paſſagiere zurück in den Gondeln befand ſich nur eine
Bedienungsmannſchaft von acht Köpfen Um 6 Uhr 10 Min
paſſierte das Luftſchiff den Gothaer Luftſchiffhafen es flog
über Schloß Friedenſtein hinweg wo es eine Meldung
niederſandte daß bei ungünſtigem Winde eine Landung be
abſichtigt ſei Man bat für dieſen Fall Vorkehrungen für
eine Landung zu treffen Nach dem Abvwerfen dieſer Mit
teilung fuhr das Luftſchiff jedoch in weſtlicher Richtung
weiter Um 7 Uhr wurde es über Eiſenach geſichtet um
9 Uhr in geringer Höhe über Hünefeld

Wegen Benzinmangels mußte das Luftſchiff
ſchließlich gegen 11 Uhr bei dem Dorfe Dorfborn im Kreiſe
Fulda auf freiem Felde niedergehen Nach Er
gänzung des Betriebsſtoffes ſtieg der Luftkreuzer wieder
auf Widrige Winde von erheblicher Stärke zwangen jedoch
das Schiff zur Rückkehr und in langſamer Fahrt richtete
es ſeinen Kurs auf die zunächſtliegende Ballonhalle des
Flugplatzes Gotha Um 3 Uhr nachmittags langte das Luft
ſchiff dort an doch war es des ſtarken Windes halber zu
nächſt nicht möglich es in die Halle zu bringen 150
Mann ſind kaum imſtande den ge waltigen
Ballonkörper zu halten

Z II beſchädigt Das Heck des Luftſchiffes Z II das
gegenwärtig in Köln zur Reparatur in der Halle liegt hat ſich
infolge Reißens einer Aufhängeſchleife langſam geſenkt und iſt
dabei beſchädigt worden

Vermiſchtes

Dreizehn Personen an Pilzvergiftung gestorben
Poſen 4 Sept Auf dem Dominium Wydawy bei Liſſa

erkrankten die Familien des Pferdeknechtes Michalski und
des Nachtwächters Moſtawski im ganzen 13 Perſonen nach
dem Genuß von giftigen Pilzen 9 Perſonen ſind der Ver
giftung bereits erlegen die übrigen befinden ſich in Lebens
gefahr Die Pilzvergiftung in der Familie des Schmiede
meiſters Wzebalski in Mazenin Kreis Wilkowo hat bisher
3 Töchtern im Alter von 17 21 Jahren und einem 11jährigen
Knaben den Tod gebracht

Sin erschütterntes Drama in einer Pariser Redaktion
Jn der Redaktion des Petit Journal hat ſich ein er

ſchütterndes Drama abgeſpielt Einer der leitenden Re
dakteure namens Robert Valin ließ einen jungen Redakteur
namens François Miron zu ſich kommen und machte ihm
wegen eines begangenen Fehlers heftige Vorwürfe Plötzlich
erblaßte Herr Miron und fiel ohnmächtig zu Boden Er
hatte infolge der Erregung einen Herzſchlag erlitten Alle
Bemühungen ihn wieder ins Leben zurückzurufen blieben
vergeblich Herr Valin war über dieſen Vorfall ſo erſchüttert
daß er ſein Arbeitszimmer plötzlich verließ eine Zeitlang im
Gebäude des Petit Journal umherirrte und ſich ſchließlich
eine Kugel in den Kopf jagte Er wurde ins Hoſpital ge
bracht wo er in hoffnungsloſem Zuſtande darniederliegt

Ein Kaſſenbote beſtohlen Als Dienstag ein Kaſſenbote
einer Berliner Großbank auf einem Schaltertiſch 23 000 Mark
in größeren Scheinen aufgezählt hatte wurde er von einem
elegant gekleideten Herrn um Auskunft nach einem Bureau er
ſucht Der Kaſſenbote erteilte bereitwilligſt Beſcheid und ließ da
bei einen Augenblick den aufgezählten Geldbetrag aus dem Auge
Der Fremde verſchwand darauf eilig und als der Kaſſenbote nun
ſein Geld nochmals überflog entdeckte er daß 3000 Mk fehlten
Offenbar hatte der Unbekannte die Aufmerkſamkeit des Beamten
abgelenkt um einem Komplizen Gelegenheit zu geben raſch drei
Scheine von je 1000 Mark verſchwinden zu laſſen Von den
Tätern fehlt bis jetzt jede Spur

Schmerzſtillende Kriegswaffen Ein Herr Alexander F
Humphreys aus Pittsburg gibt ſich die erdenklichſte Mühe das
amerikaniſche Kriegsminiſterium davon zu überzeugen daß es ein
Gebot der Menſchenpflicht iſt die Armee der Vereinigten Staaten
mit den von ihm erfundenen ſchlafbringenden Kugeln auszurüſten
Nach den Erklärungen des Erfinders ſind dieſe Kugeln mit einem
Narkotikum imprägniert das ihnen die Fähigkeit verleiht die
Körperteile die ſie durchſchlagen für eine gewiſſe Zeit unempfind
lich gegen Schmerzen zu machen Die Schmerzempfindung be
ſchränkt ſich auf den Augenblick des Eindringens des Geſchoſſes
in den Körper dann aber erwartet den von der Kugel getroffenen
Feind falls er nicht auf der Stelle getötet wird ein ſüßer traum
loſer Schlaf

Eiſenbahnunglück auf dem Bahnhof Riola Dienstag ſtieß ein
von Florenz kommender Schnellzug auf dem Bahnhof von Riola
mit einem Güterzug zuſammen Drei Perſonen wurden getötet
und zwölf verletzt

Chinas neue Kleidergeſetze Die Chineſen haben den Zopf
aufgegeben ſie haben auf ihre alte Schrift verzichtet und ſind jetzt
im Begriffe auch einen neuen äußeren Menſchen anzuziehen Der
republikaniſche Kongreß in Peking hat wje der Gaulois erfähct
nach zehntägiger Beratung mit lebhafter Diskuſſion Kleidergeſetze
aufgeſtellt die ſich im weſentlichen in folgende fünf Punkte zu
ſammendrängen laſſen 1 Alle chineſiſchen Beamten einerlei wel
chen Grades müſſen ſchwarzen Gehrock einen Zylinder aus chine
ſiſcher Seide und lederne Stiefel tragen Für die Straße wird
auch der weiche oder ſteife Filzhut erlaubt ebenſo Jackett und
Weſte Ob dabei der Unterkörvper in Beinkleider geſteckt wird

darüber verlautet jedoch nichts 2 Alle Privatleute müſſ
Tracht der Beamten tragen wenn ſie bei Amtshandlun en die
gegen ſind 3 Militär Beamte der Polizeipräfektur Mag x
perſonen Profeſſoren und Angehörige gelehrter Körpen tat
müſſen beſondere Uniformen tragen über die die einzelnen a ften
ſchaften Vorſchriften erlaſſen werden 4 Die Frauen mü kper
päiſche Kopfbekleidung dürfen aber ſonſt chineſiſche Nationale
mit geringen Abänderungen tragen 5 Der Gruß wird fol racht
maßen geregelt Männer haben beim Grüßen den Hut u net
Bei offiziellen Begrüßungen iſt dies dreimal zu tun üften

Sport Nachrichten
Renn Depeschen

Rennen zu Chantilln Mittwoch den 4 September 191
J Prix de Mortefonaine Diſt 2000 Mtr 5000

1 Fiametta F Lane 2 Oxo Marſh 3 Finſtermunz
ſano Tot Sieg 23 Pl 13 20 18 10 Ferner Le Sorratn
Ferragus Hiſpanie Concluſion Kilmore II in

II Prixd Hallate Diſt 1000 Mtr 5000 Fr 1 Pi
piriol OReii 2 Jean Pierre Mac Gee 3 Foulbet
Childs Tot Sieg 42 Pl 17 19 18 10 Ferner Araucd
Roſebed Riverain Thermodon Perdragon Chambly Glaneur V
Jodure Amadou Le Bavard Andiamo Gavroche III

III Prix de Sylvie Diſt 1000 Mtr 5000 Fr 1 Tra
dita 2 Charnex Sumpter 3 Merveilleuſe Tot
Sieg 39 Pl 21 170 63 10 Ferner Madame Campan Jſernia
Datte Oie Moira Koleah Renovee Meillerie La Barbade
Bobeche II Mozette Lina III

IV Prix de Bois Rouſſel Diſt 2400 Mtr 10 000 Fr
1 Bolide II F Lane 2 Renard Bleu G Bartholom 3 Ga
varni III J Childs Tot Sieg 112 Pl 27 32 23 10 Alle
gelaufen

V Prix de Villers Diſt 1400 Mtr 10000 Fr1 Mimbus G Stern 2 La Cardeur Bellhouſe 3 Panix
Tot Sieg 19 Pl 13 23 10 Alle gelaufen

VI Prix de la Table Diſt 3000 Mtr 6000 Fr
1 Romagny Ch Childs 2 Made in England Bellhouſe
3 Jſard G Stern Tot Sieg 25 10 Drei liefen

hetzte Depeſchen

Dr Mugdan Landktagskandidat
w Berlin 4 Sept Priv Tel Zur Landtagserſatzwahl in Berlin I die durch den Tod Albert Trägers

notwendig wird hat das Wahlkomitee der Fortſchrittlidpn
Volkspartei beſchloſſen der ſpäter einzuberufenden Wahl
männerverſammlung als alleinigen liberalen Kandidaten
den früheren Reichstagsabgeordneten Dr Mugdan vorzu,
ſchlagen

Pfarrer Tranb
h Dortmund 4 Sept Priv Tel Es verlauter

Pfarrer Traub wolle Jathos Beiſpiel folgen und in Dort
mund religiöſe Uebungen veranſtalten auch ſollen bereits
wohlhabende Freunde zu einer großen materiellen
Aktion für den entlaſſenen Geiſtlichen zuſammengetretey
ſein

Der Fall Knittel
w Rybnick 4 Sept Auf Veſchluß des Ehrenrates hat

Hauptmann Kammler dem Amtsrichter Knittel eine Duell
forderung zugehen laſſen Auch das noch

Geglückter Vorſtoß der dentſchen Diplomatie
S Paris 4 Sept Priv Tel Es verlautet die

franzöſiſche Regierung habe auf die Zollkontrolle in
Marokko innerhalb der Grenzen zwiſchen der franzöſiſchen
und ſpaniſchen Einflußzone wogegen Deutſchland
Einſpruch erhoben verzichtet

Die Landtagswahl in Schweidnitz
h Schweidnitz 4 Sept Priv Tel Jm Landtags

wahlkreiſe Schweidnitz Striegau haben die liberalen Par
teien ihre Kandidaten aufgeſtellt Für die Nationalliberalev

kandidiert Paſtor Schultze Königszell

Wetter Ausſichten

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jlmenau Mittwoch 4 Sept 8 Uhr morgens

Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa
Das verſtärkte ſüdweſtliche Hoch iſt nach Deutſchland vorge

rückt gleichzeitig iſt das Tief bei Jsland unter erheblicher Ver
ſtärkung nach dem Nordmeer weitergezogen Das Tief wird no
Oſten vordringen und raſch an Einfluß gewinnen

Witterungsausſicht für den 5 September
Meiſt bedeckt mäßig kühl Regen ſtarker weſtlicher Wind

Wetterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetterDienſtes

e September Wenig verändert Regenſchauer windig
7 September Bewölkt bedeckt kühl lebhafte Winde 2

Redaktions Leitung Wilhelm Georg Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Handel
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht L
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes vſw richten
Wilhelm Georg für Ausland und letzte t
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert e a
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Die Beerdigung unseres verstorbenen Mitgliedes

Dr meclk Ed Hertzberg
Teutonia dena aktiv 1851

findet am Freltag nachmittag 3 Uhr von der Kape
Stadtgottesackers aus statt
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Bank für MHanclel und Tnaglustrie Darmstädter Ba
Aktienkapital 160 Millionen Mark

Provlelonofreieo Abgabe in festverzinsliehen erstklaseigen WVertpapieren

fandol Gewerbe u Vorkoehr

Berliner Börse
pohouilseher Berieht der Saale 2ter 10 Minuten Kredit 202,50 Diskonto 188,75 Deutsche

59,12 Berliner Handelsgesellschaft 171,50 Dresdner Bank
ßank Kommerz und Diskontobank 115,12 Türkenlose 174
i den 20,62 Kanada 273,12 Baltimore 109 Laurahütte
lombarbnumer Guss 237,85 Gelsenkirchen 204,25 Harpener
i Deutsch uxemburg 180 Phönix 275 12 A G 269,37
1975 s fHalske 240,50 Hamburger Paketfahrt 157,25 Nordd
ieme7 25 Grosse Berliner Strassenbahn 181 Aumetz Friede
llovd 317 South West 143,75 Schantung 137,75

en Orenstein Koppel 216,50 Tendenz Be
ſestigt Kassamarkte notierten höher Adler Fahrrad 5,25

Masch 3,50 Schöning Eisengiesserei 3 Franz Seiffert 2
ar 3 Vogtländ Masch 7 Berlin Gubener Hut

r 2 Troitzsch Kunstanstalten 3,25 Lüneburger Wachs
ne 2 Naphtha Prod Ges 5 Rauchwaren Walter 7,50 Glad

her Spinnerei 2 Badische Anilinfabrik 3 Buckau chemische
je 2 Elberfelder Farben 1,50 Konkordia Bergbau 2,50
per Gerbstoff 2 Wissener Metall 2 niedriger Berliner

D ql Brauerei 2 Julius Berger 2,50 Deutsche Schachtbau Ges
sdorter Papier 12 Dürkopp 2 Frister Rossmann 2 Kölsch

450 Zeitzer Masch 4,25 Gustav Genschow 2 Lingel Schuh
fabrik 9 Mühle Rüningen 4,25 Thörls Oelfabrik 3 Akkumu
jatorenfabrik 75 Girmes Co 2,75 Höchster Farben 3 Bis
marckhütte 2,50 Bösperde 8,25 Harkort Bergwerk 2,90 C Lo
renz 2 Pürener Metall 2,25 Alexanderwerke 2 Ammendorfer
papier 2 Gebhardt König 3 Stettiner Chamotte 50 König
Wilhelm St Pr 5 Ilse Bergbau 3,50 Kyffhäuserhütte 3 Held

2Franke

Zum Kurszettel Berlin 4 Sept 49 Badisohe Staats
Anleihe 068/99 ank 18 4 Bayrisohe Staats Anl 190,1063
o Bayrisohe Staats Anleihe 06 ank 19159 40 Schwarzdurg Sondershausen e W Württemb Staates Anleihe 81 88

l Keameruner Pisenbahn Anteile 85,506G Deudseh
Detatrſkanisohe Sohuldversohr gar 92,1000 4 Ootthbuser Stadt
Anleihe 1000 40 Darmstädt Stadt Anl 1900 unk 16 938,750
3i o Dessauer Stadt Anleihe 1899 49 Dausseldorfer StadtAnlolhe 1000 07 08 09 96,75b 40 Jenger Stadt Anl 1900
gi o Jenaer Stadt Anl 1002 490 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1010 4 Quedlinburger Stadt Anl 1903 uvk
1918 W Thorner Stadt Anl 1909 unk 19 93,100 4prosz
Hessische Komm Obl XII 99,80G 31 Oeeterreichisohe Nord
Westdahn Obligationen 1874 kony o Deutaohe Solvay
Werke 101,66b G 4 o Elbertelder Farben ank i1017 Feiten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 100 60eb G Vereingte Lausitzer Glas
bütten 3h8,00b G

Londoner Börse vom 4 Sept Es notierten Engi Kongol74,657 Rio Tinto 81,12 Geduld 1,48 Goldfieläs 4,26 gtuel gom 74 s
Steel prets 118,25 Rand Mines 7,13 Anaconde 13 Bastrand 356
Ohartered 1,63 Aurora West 0,56 Ginderella Oons 1,26 Johannes
burg Goldtelds 25 Van Byn 9,87 Aibus Generais 1,21 Rand
Collieries C,40 West Rand Consols 14/6 General Mining Pin
1,8ö A Görsz Co 1,01 Moddertontain I2,81

Der Kali Kuxenmarkxt

Ber in den 4 Sept

Kaut Verk Kaut Verkg eandersball 10800 11069 Häüpstedst 48950 4050
s mannssegen 7390 7400 Johbannashall 4625 5020
r 2756 Justus Aktien 105 108Paret e 14800 16200 Kaiseroda 10700 11000

z 809 550 Krügershall 164 136and 6700 680 Mariagläck 10925 2025Faſlgsiteb e 2970 2160 Max 3750 3850Page 1680 1725 Neusollstedt 3700 3500ine est 2406 246 Neustassturt 12t00 13500Shuntpeet 21590 22500 Reiehskrone 800 900n Jrhol 86560 5600 Richard 706 809ilberberg 6500 6700 Kopnenberg 122 123
Heiſt 1800 137 Kothenberg 3150 3260qSemuble 1500 1600 Salzdetturth 378 585
a r 3800 10000 Teutonia 91 93Heidrogſen 700 0 e o 17 1s0 ilhelmine 1750ringen n 101600 ihre

tershallugo 922988292 9 11600 11809 20009 o
Schlechte Dividendenaussichten in der Salinen Industrie
Die letzten Geschäftsberichte mehrerer Salinen heben mit

esorgnis hervor dass für das laufende Geschäftsj öSorgnis or sjahr ungewöhna gnegiso Dividenden zur Verteilung gelangen werden Fge
S l Chemische Fabriken Hannover weisenSe alzwerke und

chon mit besonderem Nachdruck darauf hin dass wenn auch

die Salinen in
e emisehen Betriebe recht günstig arbeiten

r an ungünstigen Lage des Salzmarktes sehr emp
x Tee erluste aufzuweisen haben Gleich ungünstig liegen
e im v e berichten die Verhältnisse der Saline Salzungen

terte zten Jahr 7 Proz ausschütten konnte Bei diesem
Auge men ist der Salinenbetrieb bezüglich der Rentabilität
trübe ggebend und die Gewinnaussichten anscheinend recht

Der Grund in d i ig er direkt unruhigen und trostlosen Lage desde zparkie ist darin zu suchen dass aussenstehende Gesell
wen don e gutem Produkt und Kampfpreisen alle bisherigen
ag 70 yndikat behaupteten Gebiete bearbeiten und dort Von

as mit reichlichem Absatz festeren Fuss fassen

Russische Getreideernte
Aus Petershb iStatjeti Sburg wird gemeldet Nach der Schätzung desmee e die diesjährige Einte die

ünett end r Mehrert i i iVünstigsten Falle a le M u rag beläuft sich im un
erst alt Dessauische Landesbank Der Abschluss für das

en ergibt eine durchaus befriedigende Entwickelung
entsprechen tod r We e auf allen Konten Dem

en auch die Gewinne eine Steigerune entsprechenden Ziffern des Vorjahres 8 s Segen
arkortsche Bergwerke und Chemi

sche Fabriken zu SchwelmWer ſhocten Akt Ges zu Gotha Die Goldproduktion der
i44 be iebenbürgen stellte sich im Monat August 1912 auf
produktſon Segen II5s kg 077 g im Vormonat Die Gesamte e I Juli 1912 bis Ende August 1912 beträgt 259 kg

5 kg 757 g im gleichen Zeitraum des Vorſahres
viere irkte des Kohlenmarktes der sächsischen Steinkohlen

erglei n August keine wesentliche Veränderung erfahren
ugau Oel n t mit der gleichen Zeitperiode des Vorjahres Das

auch nient zer Revier kann ein Versandplus aufweisen wenn
onats er t die umfangreiche Steigerung des letztvergangenen

Werden ichen dürfte Die inländischen Braunkohlenreviere
ergeben e im Juli einen verminderten Absatz in Rohkohlen
ausgegſſen r aber reichlich durch Mehrversand Von Briketts
Rheinland J ist Die Einfuhr von Steinkehlen aus Sehlesten
riffer des estfalen und Böhmen dürfte annähernd die Ausfuhr
und rikett gen Monats erreicht haben die von Braunkohlen
und Am S fus dem Meuselwitzer Revier sowie aus Preussenalt wird gleichfalls grosse Abweichungen nicht ergeben

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

22m

während die Einfuhr böhmischer Braunkohlen sich infolge gün
stigen Elbwasserstandes vermehrt hat

Georg Marien Bergwerks und klüttenverein in Osnabrück
Der Aufsichtsrat beantragt 7 6 Proz Dividende auf die Vor
zugsaktien und eine solche von 5 4 Proz auf die Stammaktien
Nach Abschreibungen von 1 821 183 1 582 210 Mk vVerbleibt ein
Reingewinn zuzüglich des Vortrages in Höhe von 566 320
564 692 Mk von insgesamt 2 491 651 2 075 810 Mk Zum Vor

trag gelangen 591 102 573 931 Mk
Die Bergwerksgesellschaft Aller Nordstern m b Kalisalz

bergwerk erzielte im Geschäftsjahre 1911/12 nach Abzug sämt
licher Unkosten jedoch ohne Berücksichtigung der Abschrei
bungen i V 398 440 MKk einen Reingewinn von 525 020 0 Mk

Reichelt Metallschrauben Akt Ges in Finsterwalde Wie
verlautet hat die Direktion einem Aktionär auf Anfrage mit
geteilt dass im bisherigen Verlauf des Geschäftsiahres der Um
satz wesentlich höher als gleichzeitig im Vorjahre gewesen sei
und dass für das laufende Geschäftsjahr wieder ein befriedigendes
Ergebnis in Aussicht stehe

Gothaer Waggonfabrik Akt Ges in Gotha Nach dem nun
mehr vorliegenden Jahresbericht erbrachte das Betriebsjahr
1911/12 einschliesslich 40 990 39 027 Mk Vortrag ein Brutto
erträgnis von 932 858 798 174 Mk Nach Abzug sämtlicher Un
kosten sowie 211 139 157 085 Mk Abschreibungen Verbleibt ein
Reingewinn von 279 625 212 445 Mk woraus u a 10 Proz
Dividende auf 1 987 000 Mk Vorzugsaktien und 7 Proz Divi
dende auf 13 000 Mk Stammaktien verteilt werden sollen i V
10 Proz Dividende auf 1 487 000 Mk Vorzugsaktien und 7 Proz
Dividende auf 13 000 Mk Stammaktien Zum Vortrag auf neue
Rechnung gelangen 42 568 40 990 Mk Das günstige Ergebnis
ist laut Bericht in der Hauptsache darauf zurückzuführen dass
die Gesellschaft die Leistungsfähigkeit der Werkstätten durch
Neuanschaffung moderner Maschinen und bauliche Verände
rungen weiter gefördert und erhöht hat Der Gesamtumsatz be
trägt 5,76 4,93 Mill Mk Der Auftragsbestand zu Beginn des
J neuen Geschäftsjahres ist höher als der im Vorjahre eine
nennenswerte Besserung der Preise konnte jedoch trotz Steige
rung der Rohmaterialienpreise nicht erzielt werden

Kapitalserhöhung der Vogtländischen Maschinenfabrik Die
Vogtländische Maschinenfabrik vorm J C H Dietrich in
Plauen wird wegen ihrer bedeutenden Erweiterungsbauten der
diesjährigen Generalversammlung eine Kapitalserhöhung vor
schlagen Ueber Höhe und Einzelheiten dieser Kapitalserhöhung
ist vorläufig noch nichts zu erfahren

Ministerial Entscheidung in der Abwässerfrage Auf eine
seitens der Gewerkschaft Einigkeit beim Handelsminister ein
gelegte Beschwerde hat wie wir hören der Handelsminister
entschieden dass dem Schacht II Einigkeit die Abführung der
Kali Endlaugen in den Aller Kanal zu versagen ist mit der Be
gründung dass es im Interesse der Allgemeinheit nicht er
Wünscht sei dass ein Flusslauf ständig eine so hohe Verhärtung
aufweist wie sie der Reichsgesundheitsrat an und für sich als
äusserste Grenze gestattet hat

Lederpreiserhöhungen in Nordamerika Die amerikanischen
Lederfabrikanten haben angesichts der enormen Preissteige
rungen für Rohhäute die Preise für fertiges Leder hinaufgesetzt
Und zwar hauptsächlich die für Sohlleder da diese vor der
Hauptsaison stehen Die Avancen betragen 5 c pro kg

J Es betragen nunmehr die Preise für Sohlleder Hemlock 29 32 c
je nach Sortiment für Rücken und 14 144 c für Bäuche die
Preise für Oberleder sind ebenfalls hinaufgesetzt worden Diese
Preise verstehen sich aber nur bei Käufen zur prompten Liefe
u nhit spätere Lieferungen werden noch höhere Forderungen
gestellt

Rauchwarenzurichterei Akt Ges vorm Louis Walter in
Leipzig Wie man hört ist das Unternehmen auch seit Beginn
des zweiten Halbjahres weiter sehr gut beschäftigt der Vvor
liegende Bestand an Aufträgen ist erheblich höher als im Vor
jahre so dass schon jetzt mit einer ansehnlichen Dividenden
steigerung i V 11 Proz für das erst am 31 Dezember zu Ende
gehende Geschäftsjahr zu rechnen ist

Zusammentritt der Internationalen Kommission der Zucker
konventionsstaaten Eine neue Zuckerkonferenz sollte von der
belgischen Regierung nach dem Eintreffen der englischen
Kündigungsnote für Oktober einberufen werden Wie es jetzt
heisst dürfte dies nicht zutretfen Die belgische Regierung hat
nicht die Einberufung einer neuen Internationalen Zuckerkon
ferenz veranlasst sondern lediglich die Internationale Kommission
der an der Zuckerkonvention beteiligten Staaten wird auf Ein
ladung der belgischen Regierung im Oktober zu gemeinsamer
Arbeit zusammentreten Diesem Vorgange ist eine besondere
Bedeutung nicht beizumessen da die Kommission alljährlich zu
derartigen Arbeiten auf Vorschlag der belgischen Regierung zu
sammenzutreten pflegt

Die Leerer Heringsfischerei Akt Ges in Leer weist in dem
Abschlusse für das vergangene Geschäftsjahr nach 203 409 Mk
Abschreibungen einen Verlust von 27 470 Mk auf zu dessen teil
weiser Deckung der Erneuerungsfonds mit 4000 Mk herange
zogen wird während 23 470 Mk vorgetragen werden Dabei
ist zu berücksichtigen dass die Regierung zur Wiederauffüllung
des durch aussergewöhnliche Netzverluste herabgeminderten
Netzreservefonds der Gesellschaft 20 000 Mk überwiesen hat
Der ungünstige Abschluss ist zum Teil zurückzuführen auf die
zu Anfang der Saison herrschende tropische Hitze wodurch die
derzeit gefangene Ware an Güte erheblich einbüsste und infolge
dessen weit unter Selbstkostenpreis abgegeben werden musste
Anderseits verursachten die während der letzten Reise aufge
tretenen schweren Stürme am Fischgerät einen Schaden wie in
keinem Jahre zuvor

In der Liquidationssache der Firma Lüdiche Müller in
Köthen teilt die Köth Ztg mit dass sämtliche Gläubiger ihre
Zustimmung zur Liquidation erteilt haben Es ist in Aussicht
genommen in der zweiten Hälfte des September ca 20 Proz
als Abschlag an die Gläubiger zur Auszahlung zu bringen Nach
dem gegenwärtigen Stande der Liquidationsmasse darf man
immer noch hoffen dass 60 70 Proz ausgeschüttet werden

Bei der Liquidation der Firma Max Ulrich Co Kommangdit
gesellschaft auf Aktien ist wie der B erfährt jetzt ein
etwas klarerer Ueberblick möglich Danach ist für die Gläubiger
der Firma Ulrich selbst auf eine Quote überhaupt nicht zu
rechnen Bei den verschiedenen Tochtergesellschaften des
Unternehmens steht allerdings eine Ouote zu erwarten deren
Höhe vorderhand aber noch nicht zu bestimmen ist Die von
der Firma Ulrich Co ins Leben gerufenen Gewerkschaften
Zeus Paulus Koburg und Hohenstein haben sich zu einer Gesell
schaft m b H unter der Firma Deutsch Galizische Erdöl Ge
sellschaft m b zusammengeschlossen

Waren und Procdukte
Getreide

Berltoer Prodakten vo 4 Sept Am PFrähmarkt
ortierten Weis en inänd 200,90 205,00 ab Bahn und frei Mänie

Koggen nländ 167,00 68,60 ab Bahn und trei Mähle Hater
mürkisoher meoklenburgisoher pomm pronesiseh posenseher und
tohlesisoher toin 195 209 mittel 184 597 gering 177 183 russtsob
und Donan mittel goering ab Bahn und trei WagevMais tärkisoher mixoed 172 176 abtalſender runder
14990 156,00 trei Wagen Gerste inſändisehe Vuttergerste mittel
und gering gute 183,00 200,00 russleohe und Donau leiohte
105,00 174,00 sohwere 176 100 ab Rahn und trei Wagen Brba on
nländisohe und ausländisohe Fatterware mittel 171 178 Tanben
orbsen 179 192 ab Bahn und trei Wagen Weironmeni 00 26,15
bis 29,75 Roggenmehl 0 und 1 20,80 22,50 Wein o m k Ie e
l 011,50 Roggenkleiel1 50 1200 1

Gerste steig efdrues 148 150 Hater
Meoklenburger neuer Holsteiner und

nk Filiale Halle a S
Reserven 32 Millionen Mark

Hamburg Sept Getreidemarkt Wetten fest Osdtholset
fest Mecklbaorg und Pomm 189 190

test oletoinerMeohlonvosesgr 220
000bis 225 Mais fest La Plata 114 115 mixed

11,82 B
10,34 B Mais per Juli

Post Sept Weizen per O t 11,32 11 83 B gern ist
en per Okt 9,72 6,73 B Hafer per OKt 10 53 G

G e per 9,35 9,36 B perMai 55 7,56 B Raps Aug G
Liverpool 4 Sept Roter Winterweigen per Okt per

Des T,4t, 8tin Mais Okt 510 La Plata Dez 11, StAntwerpen 4 Sept Deutsoher La Platazug Kontrakte
Sept 5,50 Nov 5,52 Jan 5 März 15 Mat 6,65
Uwmsatz 20,000 kg Ställ

Zuchker

Hamburg 4 Sept Räbenrohgaoker I Prodakt Basts 88
ttendement neue Eeanoe frei an Bord Hamburg

vorm naohm abendsper September 11,75 11,20 11 17 M
Oktober 10,05 160,15 16,10Desember 9,97 10 09 95März 10,10 10,17 10 15h Mai w 7 10,25 10,22 dAugust 10,40 10,42 10,37stetig stetig ruhig

Kaffee
Hamburg 4 Sept Good average Sansose S S 973r September 68r Deren 68 G di G 69 SMärs e 68 609 G 69 GMai s e d e 68 G 69 G 691 Gsteti g behpt behipt
Rio de Janeiro Sept Kaſtee Zufuhren 13,900 Baok in Rio

45,000 Sack in Santos

per Desz s4 per März 84 per Mai 84 Stitl

100 kg 31,50 32,00

Havre Sept Kaffee good average Sandos per Sept 83,40
W v 9Kartoffelmehl und Stärke

e Sept Prima Kartoftelstärke und Mehl
ubigBerlin 4 Sept Lkrtoteimohi und Stärke 30,50 Fouohte z

Magdebarg

Kartoffelmehl

Spiritus
Nordhausen 4 Sept Branntwern ob Vol Wros für 100

104 105 86,50 87,50 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 106
67 00 98,00 Mark per Sept 1912 ohne Fass ab Brennerei

Fettwaren und Oele
Köln 4 Sept Räbsö loko 72,00 per Okce 71 50
Hamburg 4 Sept Stadtsohmails 66,00 omerik Steam 56 2

Ohamberlain 58,25

1

Chemische Produkte
Hamburg 4 Sept Ohilisalpeter per loko 11,17, Febr Murs

1,45 trei Fahrgzeug Hamburg Still

Bremen 4 Sept Baumwolle stetig Upl loko walogu 61 V
Alexeandria 6 Sept Aegyptisohe Baumwolle per Nov 17,06

Jan 17,09 März 17,13
Liverpool 4 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 9,14
Liverpool Sept Baunmwol e Umeate 6000 Ballen Impord

7000 Ballen davon Amerikaner 7090 Ballen
Metalle

London 4 Sept Ohilt Kupfer fest 78 3 Mon 79
Zinn Straits stetig 2165 3 Mon 2144, Blei pan fess 2liſ

Ps standen zum
9 Käühe und PFaärsen

ngl 24 Zink gewöhnil Aarke stetig 261, spes Marke 27
Berliner Vlehmarkt

Berlin 4 Sept Städt Schlachtviehmarkt Amtlioh Berioht
erkautf 180 Rinder 74 Bullen 37 Oehsevr

1920 Kälber 1719 Schate 15625 SohbweineKalber a Doppellender feinerMast Lebendgewicht 78 90 Sodlaoht
gewiecht 111 129 b feinste Mast Vollm Mast und beste Saug
kälber Lebendgewiohs 64 68 Schlachtgewiah 107 113 o mittlereMest und gute Saugkälber Lebendgewioht 60 64 Sohlaohtgewitoht
100 107 d geringe Saugkälber Leobendgewiaht 46 32
ewioht 84 65

Lebendgewieht 55 42 Sohlachtgewrioht 71 86 mässigHammoel und Sohafe c
gewteht bis 83

Sechblaoht
Sohate Mastlammer und jüngere Masthammel

ebendgewiecht 43 49 Sohlachtgewroht 88 100 altere e z
g goenährts

erzsobafs Lebendgewioht bis 89 Sohlacht
Sohweine a Fettsohweine über 3 Ztr Lebdend

gewicht Schlachtgewicht b vollfleischige der folneren Rassen
und deren Kreueznungen ber 3 Zer Debendgewioht 69
ewleht 83 86

bis 85 d
is 61 Sohlagchtgewicht 74 76

Sohlaoht
o vollteischige der teineren Rassen und deren

eusungen bis 2 Ztr Lebendgewioht 66 68 Sohlaohtgewiechbe 82
s fleischige Sohweine Lebendgewieht 62 66 SohlsohtWioht 77 e gering entwickelte Schweine Lebenägewioht 54

f Sauen Lebendgewieht 62 64Sohlagchtgewioht 78 80

anverkautt Der Rälderhandel
8

Vom Rinderaurtrieb blieben ungefähr Stüok
gestaltete sioh glatt Bei den

ohaten fand der Auttrioed glatt Absada Der Scohbweinemarkit

Tenden z

verliet ruhig und wurde geräumt

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

Xew VorkK 9 S S Ohiengo 4 3 SWeizen p Der 101 100 Weiger p Dez 92 92
v Mai 104 104 e Mai 96 96Mais prompt 6 61 Mais p Dez 8S2 548 Des Na 54t s8Mebt ring olears 4,20 4,20 Hufer p Desbr 382 327

Kaffee Pair Rio Nr 7 185 18 i Mai 34 34P Sopt 12,84 12 68 Roggen prompt 671 675Okt 12,83 12,54 Sohmals p Okt 11,22if 11,26
Petroleum in Cases 10,25 10,26 v Jan 10,77 10,90
do in New Vork 8,85 ,85
do in Philadelphia 8,85 8,85

Tendens Weizen stetig Mais fest

Wasserstüämcle
bedentet Aber unter Null,

T ,ZJZde Saale ung Vnatrurtf T WnobsArtern Brdcſenpegeſ J Sept 10 01 1 St o 14
Nebra Oberpegel 2,10 2,08Unterpegel v S m 7 2 SWeissentels W J 83 J 4250nterpeg 0,50 e oTrotha 4 p23 o 4 e 4Alsleben Oberpegel 3 d W t 50 2

Unterpegel 62 62Bernbure 22 l 9 3Kalbe Oberpegel r 65 62 5 Sv Unterpegel v r1 00 v 0,90 10 Wer
iser Kger ibe Wolle

Sert VaſſſWunohbs t WaoßsFangbanel ſWienberg C neLaun n Roeslau 4 2,26 17 neBudweis Barby 9 43 49 12 nei Sohonebeok aPardubitz Magdeburg 400 10 2Brandeis u 98 2 sMAelnik W 3 12 Wittenbrge e 42 Ta perit 4 t 23 W 3 eassig S renbdurg at J o Rohnetort i 74 7Torxau l 76 161 Lanenbarg e rToesig 4 Sept Pogeletoo pias 92 w Vom Overiaoz
werden 74 em Fall gemeldet

Sohleppsohiffahrt auf der Elde
MHaten und Lagerhaus Aktien Gesellsohatt Aken a d Eba
AKkoen 3 Sept Heute traten ein die Kahne Nr 46 299 331 o57
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